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LANKOWITZER

Wir wünschen einen  
erholsamen Sommer!



Dienststellen 
Marktgemeinde Maria Lankowitz

Bürgermeister 
Bernd Mara 03144/3484-200

Amtsleitung / Bauamt
Mag. Claudia Nöres-Neuherz 
03144/3484-201

Amtsleiter Stv. / Buchhaltung 
Johann Leitner 03144/3484-204

Sekretariat / Bürgerservice
Andrea Movia 03144/3484 

Standesamt/Meldeamt/Bürgerservice
Regina Maria Ofner 03144/3484-203

Bauamt 
Ing. Gunter Lenk 03144/3484-205

Buchhaltung 
Christian Schweighart 03144/3484-261

Steuern und Abgaben
Martina Scherz 03144/3484-206

Bürgerservicestelle und 
Postpartner Salla 
03144/3484-270
Montag, Donnerstag und Freitag 
von 07.00 bis 12.00 Uhr

Bauhof
Leiter Franz Zarfl 0664/2536311 

Kindergarten Maria Lankowitz 
0664/6254179

Kindergarten Gößnitz 
0664/6254183

Volksschule Maria Lankowitz 
03144/2662

Volksschule Gößnitz 
03144/3193

Postpartner Maria Lankowitz 
03144/71087
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Nach einem halben Jahr im Amt darf ich auf 
viele tolle Begegnungen, Gespräche und zahl-
reiche schöne Veranstaltungen zurückblicken. 
Der persönliche Austausch mit Ihnen allen ist mir 
besonders wichtig und zeigt mir immer wieder, 
wie lebendig und engagiert unsere Gemeinde ist.

Besonders freut es mich, dass der Bürgermeister-
Stammtisch ein voller Erfolg war. Die vielen 
Gespräche, Anliegen und Ideen nehme ich sehr 
ernst und versuche diese bestmöglich umzusetzen. 
Weitere Termine im Herbst sind bereits garantiert, 
denn dieser direkte Austausch mit der Bevölkerung 
ist mir ein großes Anliegen.

Auch unsere Jugendlichen liegen mir besonders 
am Herzen. Die Gratulation unserer 18-Jährigen 
möchte ich ab der zweiten Jahreshälfte neu 
gestalten. Künftig sollen hierzu mehrere 18-Jährige 
zusammen eingeladen werden, um eine kleine 
Gruppendynamik zu schaffen, den Erfahrungsaus-
tausch untereinander zu stärken und gemeinsam 
darüber zu sprechen, wo wir uns als Gemeinde 
noch verbessern können und welche Wünsche 
und Ideen die junge Generation mitbringt.

Für alle neu zugezogenen Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger wird es künftig ein 
Willkommensschreiben geben. Damit möchten 
wir neue Bewohnerinnen und Bewohner herzlich 
begrüßen und ihnen die wichtigsten Informationen 
über unsere Gemeinde mit auf den Weg geben.

Auch beim neuen Kindergarten laufen die 
Planungsphasen bereits auf Hochtouren. Nach der 
Einreichung startet als nächster wichtiger Schritt 
der Bau der Brückenzufahrt – ein bedeutendes 
Projekt für die Zukunft unserer Gemeinde und 
unserer jüngsten Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger.

Ein besonderes Highlight in den Sommermonaten 
ist auch unsere Veranstaltungsreihe „Z´somm 
stiahn“ am Schlossplatz in Maria Lankowitz. Bei 
freiem Eintritt erwarten die Besucherinnen und 
Besucher musikalische Unterhaltung, steirische 
Schmankerl und gemütliche Sommerabende. 
Ich lade Sie herzlich ein, diese Veranstaltungen 
gemeinsam mit Familie, Freunden und Bekannten 
zu besuchen und unsere Gemeinschaft aktiv 

mitzuleben.

Ein besonderer Dank gilt auch unseren Wirtschafts-
treibenden, Betrieben und Unternehmen für ihre 
engagierte Arbeit, ihren täglichen Einsatz und 
ihren wichtigen Beitrag zur positiven Entwicklung 
unserer Gemeinde. Sie schaffen Arbeitsplätze, 
stärken unsere regionale Wirtschaft und tragen 
wesentlich dazu bei, dass Maria Lankowitz ein 
lebenswerter und attraktiver Standort bleibt. 
Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit und 
das große Engagement für unsere Gemeinde.

Abschließend wünsche ich allen Schülerinnen 
und Schülern sowie unseren Kindergarten-
kindern einen guten Abschluss des Schul- und 
Kindergartenjahres, allen Familien erholsame 
Sommertage und allen, die auf Urlaub fahren, 
einen schönen und unfallfreien Sommerurlaub. 
Genießen Sie die Sommerzeit 
und bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister  
Bernd Mara

Liebe Maria Lankowitzerinnen  
und Maria Lankowitzer!
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Gemeinde investiert in 
Bildung, Nachhaltigkeit und 

moderne Infrastruktur
Mit einem zukunftsweisenden Bauprojekt setzt 
die Gemeinde Maria Lankowitz ein starkes 
Zeichen für Familienfreundlichkeit, Nachhaltig-
keit und moderner Bildungsinfrastruktur. In 
den kommenden Monaten entsteht ein neues 
Kinderhaus, das nicht nur architektonisch neue 
Maßstäbe setzen wird, sondern auch als Pilot-
projekt des Landes Steiermark gilt. Neben dem 
zweigeschossigen Kindergarten mit Kinderkrippe 
umfasst das Gesamtprojekt auch die Errichtung 
eines neuen Parkplatzes mit 28 Stellplätzen sowie 
eine eigene Zufahrtsbrücke, die die sichere und 
Erschließung gewährleisten soll.

Das Herzstück des Projektes ist jedoch zweifellos 
das neue Kinderhaus selbst. Der moderne Bau 
wird in innovativer Holzbauweise errichtet 
und vereint höchste ökologische Standards mit 
einer kindgerechten und offenen Architektur. 
Die Gemeinde reagiert damit nicht nur auf den 
steigenden Bedarf an Betreuungsplätzen, sondern 
investiert gleichzeitig in eine nachhaltige Zukunft 
für kommende Generationen.

Pilotprojekt mit  
Vorbildwirkung

Besonders stolz zeigt man sich in der Gemeinde 
darüber, dass das Gebäude als Pilotprojekt 
des Landes Steiermark umgesetzt wird. Dabei 
kommt modernste Holzbautechnik zum Einsatz. 
Nachhaltige Materialien, und ein durchdachtes 
Raumkonzept stehen im Mittelpunkt der 
Planung.

Der zweigeschossige Baukörper erhält ein 
modernes Flachdach, auf dem eine leistungs-
fähige Photovoltaikanlage installiert wird. 
Ergänzt wird diese durch ein Speichersystem, 
das eine weitgehende Eigenversorgung mit 
Strom ermöglichen soll.

Auch optisch soll das Gebäude neue Akzente 
setzen. Viel Holz, helle Räume und große 
Fensterflächen sorgen für eine freundliche 
Atmosphäre und schaffen ideale Bedingungen 
für Kinder und Betreuungspersonal. Gleich-
zeitig wird großer Wert auf Funktionalität und 
flexible Nutzungsmöglichkeiten gelegt.

Modernes Kinderhaus als  
Vorzeigeprojekt für die Zukunft
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Platz für die Kleinsten und 
die Kindergartenkinder

Das neue Kinderhaus vereint künftig Kinderkrippe 
und Kindergarten unter einem Dach. Insgesamt 
werden eine Kinderkrippe sowie drei Kinder-
gartengruppen untergebracht. Die räumliche 
Aufteilung wurde dabei gezielt auf die unter-
schiedlichen Bedürfnisse der Kinder abgestimmt.

Im Erdgeschoss finden die jüngsten Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürger ihren Platz. 
Dort wird die Kinderkrippe eingerichtet, die 
speziell auf die Anforderungen der Kleinsten 
abgestimmt ist. Neben großzügigen Gruppen-
räumen entstehen auch Ruhe- und Spielbereiche 
sowie moderne Sanitäranlagen.

Ebenfalls im Erdgeschoss befinden sich die Räum-
lichkeiten für die tägliche Verköstigung der 
Kinder. Ergänzt wird dieser Bereich durch einen 
großzügigen Bewegungsraum, der vielseitig 
genutzt werden kann. Ob Turneinheiten, Spiel-
angebote oder gemeinsame Aktivitäten – der 
Raum bietet ausreichend Platz für Bewegung und 
Förderung.

Im Obergeschoss werden die drei Kindergarten-
gruppen untergebracht. Moderne Gruppenräume 
mit viel Tageslicht schaffen eine angenehme 
Lern- und Spielumgebung. Besonders innovativ 
ist die geplante Multifunktionsebene, die als 
zusätzlicher Spiel- und Aufenthaltsbereich dienen 
wird. Dort erhalten die Kinder weitere Möglich-
keiten zum kreativen Spielen, Entdecken und 
gemeinsamen Lernen.

Infrastruktur wird  
umfassend erweitert

Mit dem Neubau des Kinderhauses geht 
auch eine deutliche Verbesserung der Infra-
struktur einher. Um eine sichere und geordnete 

Erreichbarkeit zu gewährleisten, wird ein neuer 
Parkplatz mit insgesamt 28 Stellplätzen errichtet. 
Dieser soll künftig ausreichend Platz für Eltern, 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie Besucher 
bieten.

Die Bauarbeiten für die Brücke sollen bereits 
im Juli 2026 starten. Damit wird der erste sicht-
bare Schritt für das Großprojekt gesetzt. Der 
Baustart für das Kinderhaus ist für Oktober 2026 
vorgesehen.

Fertigstellung im Sommer 
2027 geplant

Das neue Kinderhaus mit Kindergarten und 
Kinderkrippen wird im September 2027 
eröffnet. Anschließend können Kinder, Eltern 
und Pädagoginnen die neuen Räumlichkeiten 
beziehen. Die Vorfreude in der Gemeinde ist 
bereits jetzt groß.

Mit dem Projekt investiert die Gemeinde nicht 
nur in ein modernes Gebäude, sondern vor allem 
in die Zukunft der jüngsten Generation. Das neue 
Kinderhaus soll ein Ort werden, an dem Kinder 
spielen, lernen und sich entfalten können – in 
einer Umgebung, die Sicherheit, Geborgenheit 
und moderne Pädagogik miteinander verbindet.

Gleichzeitig zeigt das Projekt, wie nachhaltiges 
und innovatives Bauen im öffentlichen Bereich 
aussehen kann. Die Verbindung aus moderner 
Holzarchitektur, energieeffizienter Technik und 
funktionaler Planung macht das Kinderhaus zu 
einem Vorzeigeprojekt weit über die Gemeinde-
grenzen hinaus.

Für Bürgermeister Bernd Mara, Gemeindever-
antwortliche und viele Familien steht bereits 
heute fest: Mit diesem Neubau entsteht ein 
wichtiger Meilenstein für die Entwicklung der 
Gemeinde Maria Lankowitz und ein Ort, an dem 
sich Kinder wohlfühlen und bestens betreut 
werden können.
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Beim Bürgermeisterstammtisch lud Bürgermeister Bernd Mara 
die Bevölkerung zum gemeinsamen Austausch in die 3 Ortsteile. 
Die Stammtische fanden am 16.03.2026 in Maria Lankowitz, am 
17.03.2026 in Gößnitz sowie am 25.03.2026 in Salla statt.

Bürgerinnen und Bürger nutzten die Gelegenheit, ihre Anliegen, 
Wünsche und Ideen direkt mit dem Bürgermeister zu besprechen. 
In angenehmer Atmosphäre wurden verschiedenste Themen 
angesprochen, diskutiert und offen ausgetauscht. Dabei stand vor 
allem das Zuhören und der persönliche Kontakt im Mittelpunkt.

Die Bürgermeisterstammtische entwickelten sich in allen Orts-
teilen zu sehr informativen und gelungenen Abenden, bei denen 
viele wichtige Anregungen und Gespräche geführt werden 
konnten.

Aufgrund der positiven Resonanz wird es auch im Herbst wieder 
Bürgermeisterstammtische in den einzelnen Ortsteilen geben.

„Red ma uns z´samm“ –  Bürgermeisterstammtisch 

Frühjahrsputz

Gewinner der  
Steiermark Card

Im Rahmen unseres Gewinnspieles 
„Gewinne eine SteiermarkCard“ 
durften wir zwei glückliche 
Gewinner ziehen. Wir gratulieren 
Herrn Schauperl Siegfried und 
Herrn Uwe Krichbaum sehr herz-
lich zu ihrem Gewinn. Die Markt-
gemeinde Maria Lankowitz wünscht 
den beiden Gewinnern viel Freude 
mit der SteiermarkCard sowie viele 
schöne und erlebnisreiche Ausflugs-
ziele in der gesamten Steiermark.

Auch heuer beteiligten sich zahlreiche Schülerinnen und Schüler 
sowie unsere Feuerwehren am traditionellen Frühjahrsputz in der 
Marktgemeinde Maria Lankowitz. Mit großem Einsatz und viel 
Motivation machten sie sich auf den Weg durch das Gemeindegebiet.

Dank des engagierten Einsatzes aller Beteiligten konnten zahlreiche 
Straßen, Wege und Grünflächen von Abfällen befreit werden. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Schülerinnen und Schülern, den 
Feuerwehren sowie den freiwilligen Helferinnen und Helfern für 
ihre wertvolle Zeit, ihren Einsatz und ihr vorbildliches Engagement 
für eine saubere Gemeinde.

Besondere Momente
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 „Farbe und Schicksal“ war das Thema der 
am Freitag, dem 17.04.2026, stattgefunden 
Vernissage der Künstlerin Maria Trattner im 
Gemeindeamt Maria Lankowitz. 

Nach den einleitenden Grußworten von Bürger-
meister Bernd Mara sprach die Künstlerkollegin 
Michaela Luckmann über den künstlerischen 
Werdegang von Frau Maria Trattner und gab 
interessante Einblicke in ihr kreatives Schaffen.

Mit viel Gespür für Farbensymbolik, Emotionen 
und Ausdruckskraft verbindet Maria Trattner ihre 
künstlerischen Werke auf besondere Weise. Ihre 
Bilder bringen nicht nur frischen Schwung in das 
Gemeindeamt, sondern laden auch zum Nach-
denken und Verweilen ein.

Die Ausstellung kann während der Bürger-
servicezeiten im Gemeindeamt Maria Lankowitz 
bis Ende August besichtigt werden.

Der InfoPoint ist eine digitale Plattform, die das 
Teilen von Angeboten, Informationen und Anfragen 
in der lokalen Gemeinschaft erleichtern soll.

Damit möchten wir den Bürgerinnen und Bürgern 
von Maria Lankowitz eine einfache und moderne 
Möglichkeit zum Austausch innerhalb unserer 
Gemeinde bieten  – von Lankowitzer für Lankowitzer.

Nutzerinnen und Nutzer können eigene Beiträge 
erstellen und veröffentlichen.

Diese werden übersichtlich dargestellt, sodass alle 
Gemeindemitglieder schnell die für sie relevanten 
Inhalte finden und bei Bedarf miteinander in 
Kontakt treten können.  

Die Plattform ist seit Anfang Mai auf unserer 
Gemeinde-Website aktiviert.

Ziel dieser digitalen Pinn-
wand ist es, die 
lokale Vernetzung 
zu stärken und 
den Informations-
fluss in unserer 
Gemeinde zu 
verbessern.

Zugriff auf 
die Plattform 
sowie weitere 
Informationen:

Der InfoPoint – Neue Plattform  
auf unserer Gemeinde-Website

Online unter:
www.maria-lankowitz.at/ 

infopoint
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Vernissage   
Maria Trattner



WINDPARK Stubalm

Start der Bauarbeiten  
Mai 2026

Die Energie Steiermark beginnt mit den Bauarbeiten für 
den Windpark Stubalm. Bereits im Herbst 2025 wurde 
mit den forstlichen Arbeiten im Zuge der vorgezogenen 
ökologischen Maßnahmen für den Windpark Stubalm 
begonnen. Die gesamte Bauzeit des Windparks erstreckt 
sich über etwa dreieinhalb Jahre. Der Windpark Stubalm 
umfasst 17 Windräder, die auf den Höhenrücken des 
Rappoldkogels, Schwarzkogels, Spengerkogels und 
des Ochsenstandes errichtet werden. Mit einer Jahres-
produktion von rund 135.000 MWh wird der Windpark 
den Strombedarf von über 35.000 Haushalten mit grüner 
Energie decken. Im Rahmen des Baus werden eine Reihe 
an ökologischen Begleitmaßnahmen umgesetzt, wie 
beispielsweise die Lebensraumaufwertung für das Auer- 
und Birkhuhn, die Errichtung von Amphibientümpeln 
und die Umsiedelung von geschützten Pflanzen. 

Dieses Projekt ist ein wichtiger Schritt hin zu nach-
haltiger Energieversorgung in der Region. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
windpark.stubalm@e-steiermark.com
Tel.: 0316 / 9000-50861
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Wo auch immer Sie 

Paula passt auf Sie auf.

Mit dem Knopf können Sie Ihre Liebsten 
jederzeit erreichen, wenn Sie  
Hilfe benötigen.

Der Knopf lässt Sie und 
Ihre Angehörigen ruhiger 
schlafen.

Alle Infos unter: www.paula.care/notfallknopf

unterwegs sind, 



Kinder von psychisch belasteten Eltern profitieren in 
ihrem Alltag von zusätzlichen stabilen Bezugspersonen. 
Das Angebot der ARGE Patenfamilien sorgt dafür, dass 
professionell begleitete Pat:innen regelmäßig Zeit mit 
betroffenen Patenkindern verbringen, etwa durch 
gemeinsame Freizeitaktivitäten oder kleine Ausflüge. 
Diese verlässlichen Kontakte entlasten Familien und 
stärken Kinder nachhaltig in ihrer Entwicklung.

Die neuerliche Ausbildung für angehende Patinnen in 
Voitsberg konnte kürzlich erfolgreich abgeschlossen 
werden. Hier setzten sich die Teilnehmer:innen intensiv 
mit der Lebenssituation der betroffenen Kinder 
auseinander. Neben fachlichen Impulsen standen auch 
der Austausch und die Reflexion der eigenen Rolle im 
Mittelpunkt.

Nun sind die ausgebildeten Pat:innen bereit für ihren 
Einsatz. In den Regionen Voitsberg und Deutsch-
landsberg stehen engagierte Personen zur Verfügung 
und freuen sich darauf, an ihr zukünftiges Patenkind 
vermittelt zu werden.

Die nächste Schulung für interessierte Patinnen und 
Paten ist bereits geplant und startet im Herbst 2026 in 
Deutschlandsberg. Bei Interesse an einer Bezugsperson 
für Ihr Kind oder einem Engagement als Pat:in setzen 
Sie sich gerne mit der regionalen Ansprechperson in 
Kontakt.

Die Voitsberger Ansprechpartnerin Julia Gressenberger (li) mit den 
frisch ausgebildeten Pat:innen.

Neuer regionaler Hofladen 
in Maria Lankowitz

Regionalität, Qualität und hausgemachte Produkte 
stehen bei Atzlers Hofladen im Mittelpunkt. Familie 
Atzler bietet in ihrem Hofladen eine Vielfalt an 
regionalen Spezialitäten an – von frischem Fleisch 
und Käse über Kernöl und Honig bis hin zum selbst-
gemachten Apfelsaft.

Wir wünschen Susanne und Michael Atzler alles Gute, 
viel Erfolg mit ihrem Hofladen in Maria Lankowitz.
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Voitsberger Pat:innen unterstützen 
psychisch belastete Familien



Bei strahlendem Frühlingswetter wurde der 
Tag der Arbeit am 1. Mai in Maria Lankowitz 
traditionell gefeiert. Altbewährt und nach 
wie vor ein besonderes Highlight war das 
händische Aufstellen des Maibaums, das 
durch das tatkräftige Zupacken Vieler ermög-
licht wurde.

Für die musikalische Umrahmung sorgten die 
Bergkapelle Piberstein sowie „Die Huafis“, 
die für beste Stimmung am Schlossplatz 
sorgten und den Feiertag festlich begleiteten.

Ein herzliches Dankeschön gilt der Frei-
willigen Feuerwehr Maria Lankowitz, die die 
Gäste mit Speis und Trank bestens versorgt 
hat.

Als Ehrengast begrüßten wir Mag. Elisabeth 
Grossmann, die der Feier mit ihrem Besuch 
eine besondere Wertschätzung verlieh.

Bürgermeister Bernd Mara hat gemeinsam 
mit seinem Team die beliebten Lankowitzer 
Salatpflanzen verteilt. 
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1. Mai – Tag der Arbeit in Maria Lankowitz



in Maria Lankowitz

in Gößnitz
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Muttertagsfeier

in Salla



Bauhof Gemeinde Maria Lankowitz

Umweltinsel Grabenmühle

Sanierung Gößnitz  
Dorf Balkon

Sanierung  
Scherz Lex Weg

Strassensanierung Stranzgraben

Überdachung  
Kindergarten Gößnitz

Umkehrplatz Samersiedlungsweg
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IHR REGIONALER
STROMANBIETER

#PERSÖNLICH #FAIR

Stadtwerke Köflach GmbH, Stadtwerkgasse 2,  8580 Köf lach  03144 3470, www.stadtwerke-koef lach.at

STROM : STROMERZEUGUNG : WASSER : HAUSTECHNIK : BESTATTUNG : IT-DIENSTLEISTUNG : INTERNET & KABEL TV
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Ehrungen zum Geburtstag

85 Jahre

Schriebl Irmgard 

85 Jahre

Andreasch Edith 

92 Jahre

Munter Johanna 

80 Jahre

Schwarzenbacher Maria 

80 Jahre

Mara Wolfgang

85 Jahre

Bauer Johann Rudolf  

85 Jahre

Schmidt Sophie 

93 Jahre

Riemer Rosa 

91 Jahre

Prexl Margareta Hildegard 

80 Jahre

Oberhumer Pauline 

85 Jahre

Kohlbacher Adolf 

85 Jahre

Kiedl Adolf 

90 Jahre

Eisner Rosa 

Monsberger Frieda – 80 Jahre

Muhri Anna – 80 Jahre

Brusa Herta – 80 Jahre

Petinger Ehrentraud – 85 Jahre

Rinner Margarete – 85 Jahre

Braun Angela – 94 Jahre

Rother Helmgard – 94 Jahre

Schweighart Anna – 95 Jahre

80 Jahre

Ing. Krug Walther 
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Prenner Ragnar-Holger

Anton Daniel Movia Puffing Johanna

Glückwünsche zur Geburt

Ehrungen zum  
Hochzeitsjubiläum

Purgstaller Fabian 

Steinscherer Maria 

Puhali David

Neubauer Lukas

Bernsteiner Lucas Heinz

Rumpf Emely

Krugfahrt Philipp Rothschädl Klemens Kushch Mariia

Wir gratulieren zur Volljährigkeit

Marianne und Jakob Schrotter

50 Jahre
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Kindergarten Maria Lankowitz
Frühlingszeit im  

Kindergarten  
Osterfreude, Naturerlebnisse und ein beson-

deres Muttertagsfest 

Im Kindergarten war in den vergangenen Wochen 
wieder einiges los. Mit viel Freude, Neugier und 
Kreativität erlebten die Kinder eine bunte Früh-
lingszeit voller gemeinsamer Aktivitäten und 
schöner Momente. 

Passend zur Osterzeit wurde gemeinsam mit den 
Kindern fleißig gebastelt und vorbereitet. Das 
traditionelle Palmbuschbinden machte großen 
Spaß. Mit geschickten Händen entstanden 
wunderschöne Palmbuschen, auf die die Kinder 
sehr stolz waren. Ein besonderer Moment war 
das gemeinsame Osterbrotbacken. Dabei wurden 
die Kinder tatkräftig von Karin Rößl und Susanne 
Atzler unterstützt. Mit viel Geduld und Können 
erklärten die beiden „Back-Expertinnen“, wie aus 
einfachen Zutaten köstliches Osterbrot entsteht. 
Der herrliche Duft im Kindergarten machte schnell 

allen großen Appetit. 

Die Kinder freuten sich über die liebevoll 
vorbereiteten Köstlichkeiten, die gemeinsam in 
gemütlicher Runde genossen wurden. 

Natürlich durfte auch der Osterhase nicht fehlen. 
Die Freude war riesengroß, als er plötzlich im 
Kindergarten vorbeihoppelte. Mit leuchtenden 
Augen machten sich die Kinder auf die Suche nach 
den versteckten Überraschungen. Manche waren 
überzeugt, sogar seine „Hasenohren“ hinter dem 
Gartenzaun entdeckt zu haben. 

Natur erforschen  
und beobachten 

Auch die Natur zeigt sich derzeit 
von ihrer spannendsten Seite. Im 
Kindergarten sind Kaulquappen 
und Raupen eingezogen, die von 
den Kindern täglich neugierig 
beobachtet werden. Gemeinsam 
wird erforscht, wie sich Tiere 
entwickeln und verändern. 

Dabei lernen die Kinder 
spielerisch, wie wichtig Pflege, 
Geduld und Naturbeobachtung 
sind. 

Osterfest und Palmbusch binden 
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Besuch von  
den Küken 

Ein weiteres großes Highlight war der 
Besuch der kleinen Küken von Michaela 
Rößl. Die flauschigen Besucher sorgten 

für große Begeisterung 
und viele strahlende 
Gesichter. Für die 
Kinder war es ein 
besonderes Erlebnis, 
die Tiere aus nächster 
Nähe zu beobachten 
und sogar vorsichtig 
zu streicheln. 

Besuch am 
Bauernhof 

Die Kinder des Kindergarten Lankowitz 
machten einen abwechslungsreichen 
Ausflug zur Familie Atzler’s Bauernhof, 
wo sie eine interessante und schöne 
Führung erhielten. Dabei hatten alle 
große Freude und konnten viele Tiere 
aus nächster Nähe erleben. Zuerst 
beobachteten und fütterten die Kinder 
die Kühe, anschließend besuchten 
sie die Schweine. Ein Höhepunkt war 
das Sitzen auf dem Traktor, dass viele 
Kinder begeistert ausprobierten. 
Danach wurden noch die Hühner und 
Laufenten versorgt. Zum Abschluss 
stärkten sich alle bei einer leckeren 
Jause. Es war ein erlebnisreicher und 
grandioser Tag für die Kinder. 

Emotionale Muttertagsfeier in der JUFA 
Ein besonders schöner und emotionaler Nach-
mittag war die Muttertagsfeier in der Jufa Maria 
Lankowitz. Gemeinsam mit dem Volksschul-
chor wurde ein liebevoll gestaltetes Programm 
präsentiert. Mit Liedern, Gedichten und kleinen 
Aufführungen zauberten die Kinder ihren Mamas 
ein Lächeln – und manchmal auch ein paar 

Freudentränen – ins Gesicht. 

Mit viel Kreativität wurden außerdem Geschenke 
gestaltet: Papierweben, selbstbemalte Topflappen 
und viele liebevolle Kleinigkeiten entstanden 
mit großem Eifer. Die Kinder konnten es kaum 
erwarten, ihre Überraschungen zu überreichen. 
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Kindergarten Gößnitz
Osterzeit im Kindergarten 

In der Frühlingszeit begannen für uns natürlich wieder die Vorbereitungen auf das Osterfest. Neben 
zahlreichen Basteleien stellten wir auch unsere eigenen Osternester her. Dabei wurde es sehr laut, da der 
Hammer unser Werkzeug war und damit Nägel ins Holz geschlagen wurden. Am Freitag vor den Oster-
ferien besuchten wir dann den Schulgottesdienst in der Kirche, wo auch wir ein Lied gesungen haben. 
Beim Zurückkommen in den Kindergarten haben wir gleich entdeckt, dass wir Hasenbesuch hatten…

Muttertags Feier in Gößnitz
Auch in diesem Jahr durften wir wieder die 
Muttertags Feier in Gößnitz, gemeinsam mit der 
Volksschule und dem Gesangsverein gestalten. 
Neben einigen selbst gedichteten Strophen von 

„Petersbrünnerle“ haben wir auch noch ein paar 
Gedichte gelernt und zu „Oakie Doakie“ getanzt. 
Zum Schluss trugen wir dann noch das Lied „Mein 
Vota sei Heißl“ vor, wobei wir dabei auch ein 
kleines Schauspiel einstudiert haben. 
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Der Schulchor der Volksschule Maria 
Lankowitz ist ein lebendiger und 
bedeutender Teil des Schullebens. Mehr 
als die Hälfte aller Kinder nimmt mit 
großer Begeisterung teil. Im Laufe des 
Schuljahres gestaltet der Chor zahlreiche 
Auftritte, von der Adventeröffnung über 
die die Erstkommunion, die Weihnachts- 
und Muttertagsfeier bis hin zum 
Sommerfest. Einen wesentlichen Anteil 
daran haben die beiden Chorleiterinnen, 
Frau Christina Mayrold-Kaucic und Frau 
Christina Schober, die mit großem Einsatz 
und viel Herz eine ausgezeichnete Chor-
arbeit leisten. Ein besonderes High-
light war heuer wieder die erfolgreiche 
Teilnahme am Bezirksjugendsingen in 
Stallhofen. Die jungen Sängerinnen und 
Sänger sangen sicher und ausdrucks-
stark und bekamen viel Lob von Jury 
und Publikum. Auch das einheitliche 

Outfit sowie die schwungvolle 
Begleitung mit Boomwhackers 
und Cajon sorgten für 
Begeisterung. Unterstützt von 
vielen engagierten Eltern wurde 
der Auftritt zu einem großen 
Erfolg. Mit viel Motivation 
und Freude bereitete sich der 
Chor anschließend auf das 
Landesjugendsingen in Leoben 
vor. Dort begeisterten unsere 
52 Kinder das Publikum mit 
ihren Liedern. Für ihre hervor-
ragende Leistung wurden sie 
mit der Auszeichnung „Sehr 
gut“ belohnt.

Wir sind sehr stolz auf unseren 
Schulchor, der jedes Jahr aufs 
Neue zeigt, wie viel Talent, 
Begeisterung und Zusammen-
halt in unserer Schule steckt.

Klangvoll zum „Sehr gut“
Volksschule Maria Lankowitz

Bezirksschwimmmeisterschaften - 2026
Zahlreiche Schülerinnen und Schüler der VS Maria Lankowitz 
nahmen am Pinguincup teil und zeigten beeindruckende 
Leistungen im Wasser. Wir konnten uns gemeinsam über wirk-
lich großartige Ergebnisse freuen: Valentina Hoffer erreichte 
den 1. Platz (Tagesbestzeit der Mädchen). Elias Weber schwamm 
auf den hervorragenden 2. Platz, Julia Mayrold erreichte Platz 
3 und Jennifer Rothschädl Platz 4. Ein besonderes Highlight 
war die Staffel, bei der unser Team den großartigen 3. Platz 
erreichte und damit den Teamgeist eindrucksvoll unter Beweis 
stellte.

Herzlich bedanken dürfen wir uns bei Frau Rothschädl und 
bei Frau Hoffer, die uns für diesen Tag eine leckere Jause zu 
Verfügung gestellt haben. Danke!

SEITE

19



Im Rahmen unseres Waldprojekts durften die Kinder 
einen spannenden und erlebnisreichen Vormittag 
bei Bioenergie Edler verbringen. Vor Ort erhielten 
sie kindgerechte Einblicke in die nachhaltige 
Energiegewinnung aus Holz und lernten, wie Pellets 
hergestellt werden und wie der große Ofen Wärme 
erzeugt wird.

Besonders begeistert waren die Kinder von der 
großen Pelletshalle, in der sie spielen und hüpfen 
durften. Auch das gemeinsame Pflanzen eines 
Kirschbaumes war ein Highlight.

Zusätzlich wurden die Kinder herzlich mit einer 
Jause, Getränken und einem liebevoll zusammen-
gestellten Geschenkssackerl versorgt.

Der Lehrgang zeigte einmal mehr, wie wertvoll 
außerschulische Lernorte sind. Durch das direkte 
Erleben werden Inhalte greifbar, das Interesse 

an Natur und Umwelt gestärkt und nachhaltiges 
Denken bereits früh gefördert.

Ein herzliches Dankeschön an das Team von 
Bioenergie Edler für die freundliche Betreuung und 
diesen lehrreichen Vormittag.

In Graz angekommen, stand zuerst ein 
Besuch in der Oper auf dem Programm. Dort 
durften wir einen Blick hinter die Kulissen 
werfen. Wir erfuhren, wie eine Opernauf-
führung vorbereitet wird, und konnten 
viele interessante Bereiche entdecken, die 
man als Zuschauer normalerweise nicht 
sieht.

Anschließend fuhren wir mit der Bahn 
auf den Schlossberg. Oben angekommen, 
machten wir eine Leserallye rund um den 
Schlossberg. 

Danach besuchten wir noch das Zeug-
haus. Dort konnten wir viele alte Waffen 
und Rüstungen bestaunen und erfuhren 
Spannendes über die Geschichte.

Es war ein erlebnisreicher und lehrreicher 
Tag, der uns viel Freude gemacht hat.

Energie aus dem Wald hautnah erlebt bei Bioenergie Edler

Graz entdecken – ein spannender Tag voller Erlebnisse

Volksschule Maria Lankowitz

Am 8. April machte die 4. Klasse einen spannenden Ausflug 
nach Graz. In der Früh ging es mit dem Zug von Köflach nach 
Graz. Die Zugfahrt war für viele ein besonderes Erlebnis und 
die Vorfreude auf den Tag war groß.
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Die dritten Klassen erlebten einen spannenden 
Workshop rund um das Thema Kakao.

Vom Ernten der Kakaobohnen bis hin zur fertigen 
Tafel, lernten die Kinder alles über den Weg der 
Schokolade.

Besonders das Verkosten und das Herstellen 
eigener Leckereien sorgte für Begeisterung. 
Die Schüler:innen erfuhren, wie viel Arbeit und 
Ressourcen in der Produktion stecken und warum 
ein bewusster Umgang mit Lebensmitteln wichtig 
ist. Auch fairer Handel und umweltfreundlicher 
Anbau wurden altersgerecht erklärt. So entwickelten 
die Kinder ein besseres Verständnis für globale 
Zusammenhänge und nachhaltigen Konsum. Der 
Workshop vermittelte Wissen und stärkte zugleich 
ein verantwortungsbewusstes Verhalten.

Die 3. Klassen der Volksschule Maria Lankowitz 
nahmen am Dienstag an der Safety Tour 2026 in 
der Sporthalle Bärnbach teil. Schon die Busfahrt 
am Morgen sorgte für große Vorfreude, denn alle 
waren gespannt auf die verschiedenen Bewerbe 
rund um Sicherheit und Teamarbeit.

Vor Ort erwartete die Kinder ein abwechslungs-
reiches Programm mit vielen spannenden und 
lustigen Stationen. Bei den unterschiedlichen 
Bewerben konnten die Schülerinnen und Schüler 
ihr Wissen über Sicherheit unter Beweis stellen, 
gemeinsam Aufgaben lösen und als Team 
zusammenarbeiten. Dabei waren Geschicklichkeit, 
Schnelligkeit und genaues Arbeiten gefragt.

Unsere Klassen waren mit viel Motivation und 
Begeisterung dabei und meisterten die Aufgaben 
mit großem Einsatz. Die Kinder konnten viele 
neue Eindrücke sammeln und wichtige Dinge über 

Sicherheit lernen.

Am Ende waren sich alle einig, dass es ein erlebnis-
reicher Tag voller Action, Teamgeist und guter 
Stimmung war.

Eintauchen in die Welt der Schokolade

Safety on Tour 2026 – Ein spannender Tag für  
die 3. Klassen der VS Maria Lankowitz
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Volksschule Maria Lankowitz

Ein Apfelbaum für unsere Zukunft

Im Rahmen des Zukunftsprojekts „There is no Planet 
B“ und der 1.000 Bäume Challenge der Kinderfreunde 
Steiermark pflanzten die Kinder mit Nachmittags-
betreuerin Alexandra Leinfellner, der Volksschule 
Maria Lankowitz einen Apfelbaum. Die Kinder waren 
mit großer Freude und Einsatz dabei und halfen beim 
Einsetzen des jungen Baumes tatkräftig mit. Damit 
wurde ein starkes Zeichen für Umweltbewusstsein 
und Nachhaltigkeit in der Gemeinde gesetzt.

Der Apfelbaum steht symbolisch für unsere 
Verantwortung gegenüber der Natur und für eine 
lebenswerte Zukunft. Solche Aktionen zeigen den 
Kindern, wie wichtig es ist, achtsam mit unserer 
Umwelt umzugehen und selbst aktiv zu werden.

Die Kinder freuen sich bereits auf das Wachsen des 
Baumes und auf die erste gemeinsame Apfelernte in 
den kommenden Jahren.

VS Maria Lankowitz setzt Zeichen fürs Klima

In der Nachmittagsbetreuung drehte sich in den 
vergangenen Wochen alles um Nachhaltigkeit und 
Umweltbewusstsein. Die Kinder besuchten den 
Gemüsegarten der villahafner, bereiteten Beete 
vor, säten Radieschen und Erbsen und setzten 
Kohlrabi. So erleben sie den Weg vom Samen bis 
zur Ernte hautnah. Bei der ersten Spiele-Tausch-
börse tauschten die Kinder gebrauchte Spiel-
sachen gegen neue Lieblingsstücke und lernten 
spielerisch den Wert von Wiederverwendung 
kennen. Ein weiteres Highlight war das Pflanzen 
eines Apfelbaums im Rahmen des Projekts „There 
is no Planet B“ und der 1.000-Bäume-Challenge 
der Kinderfreunde Steiermark. Mit diesen 
Aktionen lernen die Kinder, Verantwortung für 
Umwelt und Ressourcen zu übernehmen. Mit viel 
Freude entdecken sie, dass auch kleine Schritte 
Großes für unsere Zukunft bewirken können.

Kleine Hände, große Wirkung   
Nachhaltigkeit in der Nachmittagsbetreuung
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Mit unserem schulübergreifenden dreijährigen 
Schulentwicklungsprojekt „Weltraumbaum – There 
is no Planet B“ begeben sich unsere Schülerinnen 
und Schüler auf eine spannende Entdeckungsreise, 
die sie über mehrere Jahre begleiten wird. Im 
Mittelpunkt steht das Ziel, Kindern die Zusammen-
hänge zwischen Natur, Klima, Energie, Nachhaltig-
keit und unserem Platz im Universum altersgerecht, 
forschend und mit allen Sinnen erfahrbar zu 
machen.

Ein erster Schwerpunkt war der Wald als 
Lebensraum, Klimaschützer und Energiequelle. 
Gemeinsam mit einer Waldpädagogin erkundeten 
die Kinder den Wald, entdeckten Pflanzen und 
Tiere und erfuhren, warum gesunde Böden, Bäume 
und Wälder für unser Leben unverzichtbar sind. 
Beim Besuch bei Bioenergie Edler konnten sie 
hautnah erleben, wie aus Holz nachhaltige Energie 
entsteht, wie Pellets hergestellt werden und wie 
Wärme erzeugt wird. Das gemeinsame Pflanzen 
eines Kirschbaumes machte nachhaltiges Handeln 
unmittelbar erlebbar.

Gleichzeitig richteten einige Klassen ihren Blick 
ins Weltall: Mondlandschaften wurden gestaltet, 
Sonne, Sterne und Planeten erforscht und die Frage 
gestellt, warum Leben gerade auf der Erde möglich 
ist. So erkennen die Kinder Schritt für Schritt das 
große Zusammenspiel, vom Weltall bis zur Hand-
voll Erde.

Das Projekt stärkt Forschergeist, Umweltbewusst-
sein, Zukunftskompetenzen und verantwortungs-
volles Denken … denn eines ist klar: Es gibt keinen 
Planeten B!.

Vom Wald bis ins Weltall, 
unser Schulentwicklungs- 
projekt „Weltraumbaum – 

There is no Planet B“

Am 25.04.2026 feierten unsere Schulkinder ihre Erst-
kommunion gemeinsam mit ihren Familien, vielen 
Gästen und unserer Schulgemeinschaft. Das Thema 
Regenbogen stand für Vielfalt, Zusammenhalt und 
die Verbindung zwischen Himmel und Erde. Die 
feierliche Musik des Schulchors, der Lehrer:innen 
und der Bergkapelle machte diesen Tag besonders 
schön. Es ist etwas Besonderes, Teil einer so herz-
lichen Gemeinschaft zu sein. Auch Herr Bürger-
meister Bernd Mara betonte, wie wertvoll dieser 
Zusammenhalt ist. Die gemeinsamen Gebete, Lieder 
und schönen Begegnungen machten die Feier zum 
Fest. Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten, 
die diesen besonderen Tag mitgestaltet haben. 

Erstkommunion 2026 –  
ein besonderes Fest
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Bezirksrundfahrt
Unter der profunden Leitung von Prof. Ernst Lasnik 
unternahmen die SchülerInnen der 3. und 4. Schul-
stufe der Volksschule Gößnitz und die 3.Klasse der 
Volksschule Söding am 21. Mai 2026 eine Bezirks-
rundfahrt. Von Köflach aus führte der Weg zuerst 
in die Bezirkshauptstadt Voitsberg. Dort verschaffte 
man sich von der Burgruine Obervoitsberg einen 
Überblick über einen Teil unseres schönen Bezirkes.

Prof. Lasnik erklärte Geschichtliches, Land-
schaftliches, Wirtschaftliches und Kulturelles. 

Weiter ging es dann im Stadtzentrum. Hier konnten 
die Kinder das Arik Brauer Rathaus, die Pestsäule, 
das älteste Haus der Stadt und sogar einen Geheim-
gang bestaunen. Die wohlverdiente Pause erfolgte 
im Rittler Park.

Über Stallhofen führte der Weg nach Södingberg 
zum Münichhof. Dort konnten die SchülerInnen 
Römersteine sehen. Außerdem soll es in diesem 
Anwesen gespukt haben. 

In Bärnbach bildeten Mosesbrunnen, Zeppel Sperl 
Mittelschule und Barbara Kirche, auch als Hundert-
wasser Kirche bekannt, den Abschluss der Rundfahrt.
Mit vielen interessanten Eindrücken kehrten die 
Kinder nach Köflach zurück.

Workshop „Präventiv 
gegen Mobbing“

(Durchgeführt durch das Präventionsteam 
Schultüte, finanziert von der Volksbank)

In der Volksschule Gößnitz wird der wert-
schätzende Umgang miteinander stets 
groß geschrieben. Damit die Klassen-
gemeinschaft auch weiterhin gestärkt 
bleibt, besuchte Mag. Claudia Jaklitsch 
die Schülerinnen und Schüler dreimal, um 
mit ihnen auf spielerische Art den Weg 
„Vom starken Ich zum Wir!“ zu gehen. 
Der Workshop soll Mobbing vorbeugen. 
Die Kinder lernen, Gefühle richtig zu 
erkennen und auszudrücken. Konflikt-
lösungsstrategien werden erarbeitet 
und Methoden zu einem gelingenden 
Miteinander entwickelt. Die Schülerinnen 
und Schüler beteiligten sich mit viel 
Freude und gewinnbringenden Ideen.
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+
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Action, Kultur und Teamgeist im Mai 2006

Eine abwechslungsreiche und harmonische Projekt-
woche erlebten die Schüler und Schülerinnen der 
VS Gößnitz und die Kinder der VS Geistthal bei 
ihrer gemeinsamen Reise in das steirische Salz-
kammergut. Mit einer perfekten Mischung aus 
Natur, Kultur und Sport im Gepäck kehrte die 
Gruppe begeistert nach Hause zurück.

Komfortable Unterkunft und sportlicher Start

Als ideale Unterkunft diente das JUFA Hotel 
Altaussee, das mit seiner familienfreundlichen 
Atmosphäre überzeugte. Begleitet wurde die 
Gruppe von drei Elternteilen sowie der Schul-
assistentin Erika Rieger. Ein besonderer Dank 
gilt unserem Busfahrer David, der die Klassen 
stets sicher und mit bester Laune von Programm-
punkt zu Programmpunkt chauffierte. Der Tag 
startete für die Jugendlichen sportlich: Freiwilliger 
Morgensport mit Gustl Freymüller sorgte täglich 
für die nötige Energie.

Zwischen Naturwundern und historischer Kultur

Das dichte Programm ließ keine Langeweile 
aufkommen. Die Naturkulisse rund um den 

Grundlsee und die berühmte 3-Seen-Tour 
faszinierten unsere Gruppe nachhaltig. Hoch 
hinaus ging es mit der Krippensteinbahn auf den 
Dachstein, gefolgt von einer beeindruckenden 
Führung durch die mystischen Eishöhlen. Auch 
der Besuch von Schloss Trautenfels und die 
Besichtigung der weltberühmten Stiftsbibliothek 
im Benediktinerstift Admont beeindruckte alle. In 
den Salzwelten Altaussee und erfuhren wir, wie 
seit Jahrhunderten Salz gewonnen wird. Natürlich 
wurde im Shop allerhand eingekauft….

Bewegung, Action und Teamgeist

Auch das Abenteuer kam nicht zu kurz: Im 
Kletterpark „Omunduntn“ und beim Rundgang 
„Faszination Kaiserau“ bewiesen die Schüler 
Geschicklichkeit und Mut. Die Freizeit wurde 
aktiv für gemeinsame Fußballspiele genutzt. Als 
Belohnung für das vorbildliche Verhalten stärkten 
sich die Kinder täglich beim Eisessen. Die drei 
Lehrerinnen zogen ein durchwegs positives Fazit: 
Alle Schüler und Schülerinnen zeigten sich von 
ihrer besten Seite, wodurch die Projekttage zu 
einem vollen Erfolg wurden.

Unvergessliche Projekttage im Ausseerland
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Edelschrott – Im Rahmen des Landwirt-
schaftspraxisunterrichts im 1. Jahrgang 

gestalteten Schülerinnen in  
Zusammenarbeit mit der Pädagogin Tina 
Nußbacher ein Kräuterhochbeet für das 

Waldheim Edelschrott.
Zentraler Bestandteil des Projekts war die Planung 
des Beetes. Es wurden geeignete Kräuter ausgewählt 
und entschieden über Standortansprüche, Boden-
verhältnisse und Pflege den optimalen Platz im 
Hochbeet zu finden. Ziel war es, eine nachhaltige 
und langfristig nutzbare Bepflanzung zu schaffen.

Die Befüllung erfolgte durch das Seniorenzentrum 
selbst, auch die Anschaffung der Pflanzen nach der 
zuvor zusammengestellten Kräuterliste von der 
Fachschule. Dadurch wurde eine Zusammenarbeit 

zwischen Schule und Einrichtung ermöglicht.

Im Anschluss an die gärtnerische Umsetzung 
verbrachten die Schülerinnen Zeit mit den 
Bewohnerinnen und Bewohnern des Hauses. Bei 
gemeinsamen Spielen kam es zu einem Austausch 
zwischen den Generationen.

Der Unterricht zeigte, wie theoretisches Wissen 
aus dem Bereich Landwirtschaft in der Praxis 
angewendet werden kann. Gleichzeitig wurde 
die Bedeutung von sozialem Engagement und 
Kooperation mit regionalen Einrichtungen sichtbar.

Kräuterboot für das Waldheim in Edelschrott 

Ehrung  
Regional- 
beauftragte

Fachschule Maria Lankowitz



Besuch aus Malaga

Genussvoller Abend an der Fachschule Maria Lankowitz

Im April bekamen die beiden ersten Klassen Besuch von 
zwei English Experts aus Spanien. Im Rahmen des Erasmus+ 
Programms zeigen die steiermärkischen Fachschulen, wie inter-
national Lernen heute sein kann. María und Francisco, zwei 
Studierende aus Spanien, ermöglichten unseren SchülerInnen 
spannende Einblicke in ihre Kultur und das ganz auf Englisch. 
Der direkte Austausch bot eine tolle Gelegenheit, Sprachkennt-
nisse anzuwenden und neue Perspektiven kennenzulernen.

Ein besonderes Highlight war die gemeinsame Cooking 
Session, bei der spanische Spezialitäten wie Spanish Omlette 
und Torrijas zubereitet wurden. Zwei gelungene Tage voller 
kulturellem Austausch, neuen Erfahrungen und viel Freude am 
Lernen.

Im März wurde die Fachschule Maria Lankowitz 
zum Treffpunkt für Feinschmecker und Freunde 
regionaler Kulinarik. Gemeinsam mit dem dritten 
Jahrgang gestaltete „der trautentalwirt“ einen 
besonderen Genussabend, bei dem mehr als 60 Gäste, 
darunter auch Bürgermeister Bernd Mara mit seiner 
Frau, verwöhnt wurden. Das Ergebnis: ein rundum 
gelungener Abend, der sowohl kulinarisch als auch 
atmosphärisch begeisterte.

Bereits das Couvert ließ keine Wünsche offen: Haus-
gebackenes Gebäck wurde mit dreierlei Aufstrichen 
sowie luftgetrockneten Spezialitäten vom Bauch 
serviert. Für einen kreativen Auftakt sorgte der „Gruß 
aus der Küche“ unter dem Titel Wald.Wiese.Wasser – 
bestehend aus feinem Wildtatar, einer aromatischen 
Schäfskäse-Kräutermousse sowie Fisch „im Glas“.

Als Vorspeise begeisterte gebeizter Saibling, begleitet 
von einer bunten Rübenvielfalt, knusprigem Miso-
Crumble und einer Marinade aus Camelinaöl. 
Der Hauptgang stand ganz im Zeichen regionaler 
Qualität: Zweierlei vom Lamm wurde mit Sellerie und 
Hanföl serviert und überzeugte mit harmonischen 
Aromen.

Den süßen Abschluss bildete ein Dessert aus Brownie, 
luftiger Mousse und erfrischendem Himbeersorbet.

Für die passende Weinbegleitung sorgte Kathrin 
Dokter, die die einzelnen Gänge mit ausgewählten 
Weinen abrundete. Musikalisch umrahmt wurde 
der Abend von der Gruppe „Irrwurzla“, die für eine 
stimmungsvolle Atmosphäre sorgte.

Die Veranstaltung bot den SchülerInnen des dritten 
Jahrgangs eine wertvolle Gelegenheit, ihr Können in 
Küche und Service unter Beweis zu stellen. Die zahl-
reichen Gäste dankten es mit großem Applaus – und 
mit viel Lob für einen genussvollen Abend, der noch 
lange in Erinnerung bleiben wird.
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0664/86 80 351

Rohre • Schächte • Hochbeete

Steirersystem.at

Politik, Tradition und Genuss –  
ein Besuch in unserer Landeshauptstadt

Korbflechten und Naturkosmetik - Workshop

Im Rahmen einer Exkursion nach Graz erwartete den 
1. Jahrgang ein abwechslungsreiches Programm. 
Ein besonderes Highlight war der Besuch einer 
Landtagssitzung, bei dem sie spannende Einblicke 
in die politische Arbeit und Entscheidungsprozesse 
gewinnen konnten. Im Anschluss wurden wir von 
Frau Labg. Klaudia Stroißnig und Landesgeschäfts-
führer Mag. Georg Preßler willkommen geheißen. 
Anschließend lernten unsere SchülerInnen 
im Steirischen Heimatwerk traditionelle 

Handwerkskunst kennen, wo ihnen auch der Unter-
schied zwischen einer Alltags-, Sonntags- und Fest-
tagstracht erklärt wurde. Den Abschluss bildete ein 
Besuch im „s´Fachl“, wo ihnen die Geschäftsidee 
dieses erfolgreichen Unternehmens nähergebracht 
wurde und sie eine Vielzahl kreativer und regionaler 
Erzeugnisse entdecken konnten. Die Exkursion bot 
uns eine gelungene Mischung aus Politik, Kultur 
und steirischer Lebensart.

Am 25.3 2026 durfte der II. Jahrgang an zwei ganz unterschiedlichen Work-
shops teilnehmen. So durften sie von Eva und Helmuth vom Flechtstudio 
Deco-Art aus Klagenfurt lernen, Körbe zu flechten. 

Die SchülerInnen konnten aus verschiedenen Designs auswählen, wobei die 
Rohlinge aus Pappelsperrholz vorgefertigt waren. Geflochten wurde mit 
Rattan (Peddigrohr). Um das Material flechten zu können, wird es vorher in 
Wasser eingelegt. Rattan gibt es in Natur und Bunt eingefärbt.  

Im zweiten Workshop hat Christina Zitzenbacher den SchülerInnen die 
Naturkosmetik nähergebracht. Es wurden Problemstoffe in der Kosmetik 
und deren Auswirkung auf Körper und Haut besprochen. Die SchülerInnen 
konnten mit natürlichen Grundstoffen und ätherischen Ölen verschiedene 
Produkte wie Deos, Hand- und Gesichtscremen sowie Lippenpflege 
herstellen. Zum Abschluss gab es noch ein Rezeptheft zum Nachmachen. 
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Gütesiegelverleihung „Gesunder Arbeitsplatz Schule“

Besuch vom Obstbauverein Voitsberg

Seit 6 Jahren wird in der FS Maria Lankowitz 
das Gesundheitsprojekt „Fit for life“ geplant 
und gelebt. Das BVAEB-Gütesiegel ist ein sicht-
bares Qualitätsmerkmal dafür, dass in der Schule 
Maßnahmen zur Gesundheitsförderung am Arbeits-
platz nachhaltig integriert werden. Daher hat sich 
das Gesundheitsteam der FS Maria Lankowitz unter 
der Leitung von Dipl. Päd. Ing. Christine Schutti 
dazu entschlossen, einen Antrag mit ausführ-
licher Beschreibung des Projektes für das BVEAB-
Gütesiegel zu erstellen und einzureichen. Durch 
das Projekt wurde Gesundheitsförderung ein fixer 
Bestandteil des Schulalltags. Die Werte Gesundheit 
und Wertschätzung finden sich auch im Leitbild der 
Schule wieder. Im Jahr 2024 wurde die Goldpartner-
schaft abgeschlossen, um einen nachhaltigen 
Erfolg des Projektes zu garantieren und weiter an 
den Zielen arbeiten zu können. Als langfristige 
Maßnahmen sollen die regelmäßigen Gesund-
heitsteammeetings, Besprechungen, sowie regel-
mäßige Veranstaltungen von Workshops und eines 

Gesundheitstages 
bestehen bleiben. 
In der Zielverein-
barung wurde 
das Ergebnis 
der Reflexion 
eingearbeitet und 
die Identifizierung 
und Reduzierung 
von psychischen 
B e l a s t u n g e n 
forciert. Weiters 
soll das gute 
B e t r i e b s k l i m a 

erhalten bleiben und bei Planungen immer alle 
relevanten Zielgruppen mit Ihren Bedürfnissen 
miteinbezogen werden. Am Donnerstag, den 9.4., 
wurde das Gesundheitsteam bestehend aus Dir.in 
Dipl. Päd. Simone Weber BEd (Schulleitung), Dipl. 
Päd. Ing. Christine Schutti (Projektleitung), Dipl. 
Päd. Ing. Gabriele Planner (Stellvertretende-Projekt-
leitung) und Gabriela Zwanzger (Wirtschafts-
leiterin und Teammitglied) zur Gütesiegelfeier 
in die BVAEB-Geschäftsstelle nach Graz geladen. 
Dort wurde das Team der FS Maria Lankowitz in 
einem besonderen Rahmen von der Direktorin der 
Landesstelle für Steiermark Frau Mag.aDr.in Ulrike 
Lederhass begrüßt und mit dem BVAEB-Gütesiegel 
„Gesunder Arbeitsplatz Schule“ für den Zeitraum 
2026 bis 2027 verliehen.

Der 1. Jahrgang der Fachschule Maria 
Lankowitz nahm kürzlich an einem 
spannenden Baumschnittkurs teil. Drei 
erfahrene Herren vom Obstbauverein 
Voitsberg vermittelten den SchülerInnen 
sowohl theoretisches Wissen als auch 
praktische Fähigkeiten rund um den 
richtigen Schnitt von Obstbäumen.

Im Schulgarten wurde das Gelernte 
direkt umgesetzt: Bei einer anschaulichen 
Vorführung erklärten die Experten die 
wichtigsten Techniken und gaben wertvolle 
Tipps. Anschließend hatten die Schülerinnen 
die Möglichkeit, selbst Hand anzulegen und 
das Schneiden der Bäume auszuprobieren.

Der Kurs bot eine gelungene Kombination 
aus Theorie und Praxis und stellte eine 
wertvolle Erfahrung für alle Beteiligten dar.
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Freiwillige Feuerwehr Maria Lankowitz

Wissenstestabzeichen und Übung  
der Feuerwehrjugend

Im Rahmen einer Übung der Feuerwehrjugend Maria 
Lankowitz wurden den Jugendlichen ihre Wissens-
testabzeichen sowie neue Dienstgrade überreicht. 
HBI Harald Sorger gratulierte zu den erbrachten 
Leistungen und wünschte weiterhin viel Erfolg.

Anschließend stand unter der Leitung von OLM 
Dominik Kinzer das Thema „Absichern einer 
Einsatzstelle und Betriebsmittelaustritt“ auf dem 
Programm. Dabei wurde das richtige Absichern 
einer Unfallstelle praktisch geübt sowie Maßnahmen 
zur Verhinderung einer Umweltgefährdung durch 
austretende Flüssigkeiten durchgeführt.

Die Übung bot den Jugendlichen die Möglichkeit, 

ihr Wissen praxisnah anzuwenden und wichtige 
Handgriffe für den Einsatzdienst zu festigen. Ein 
herzlicher Dank gilt OLM Dominik Kinzer für die 
Vorbereitung und Durchführung der lehrreichen 
Ausbildung.

Geselligkeit, Tradition und Kameradschaft 
standen auch heuer wieder im Mittelpunkt 

unseres Osterschinkenschnapsens.

Am 20. März 2026 fand im Rüsthaus der Feuer-
wehr Maria Lankowitz bereits zum siebten Mal 
das traditionelle Osterschinkenschnapsen statt. 
Insgesamt 22 Spielerinnen und Spieler nahmen 
am Turnier teil und sorgten für einen geselligen 
Abend in kameradschaftlicher Atmosphäre. Neben 
zahlreichen Mitgliedern und Unterstützern waren 
auch Ehrengäste wie Vizebürgermeister Christian 
Niesenbacher, Gemeindekassier Klement Zwanzger 
und Altbürgermeister Kurt Riemer mit dabei.

Nach spannenden Spielrunden standen die Sieger 
fest: Daniel Gspurning sicherte sich den 1. Platz 
vor Manfred Reif und Erwin Bauer. Ein weiteres 

Highlight war die Verlosung von drei reich gefüllten 
Osterkörben. Ein herzliches Dankeschön gilt OBI 
Daniel Gspurning für die Organisation sowie allen 
Helferinnen und Helfern für ihren Einsatz. Das 
Osterschinkenschnapsen war auch heuer wieder ein 
gelungener Abend im Zeichen von Gemeinschaft 
und Tradition.

Beim Rehrlsalotsetzen 2026 am Pibersteinersee 
sorgten zahlreiche Einsatzkräfte für die Sicherheit 
der rund 10.000 Besucherinnen und Besucher. Die 
weit über die Bezirksgrenzen hinaus bekannte 
Veranstaltung des Maderjagdvereins Söding lockte 
Gäste aus ganz Österreich und dem benachbarten 
Ausland an. Da sich das Veranstaltungsgelände 
über die Gemeinden Köflach und Maria Lankowitz 
erstreckte, standen die Feuerwehren beider 
Gemeinden gemeinsam zur Brandsicherheitswache 
im Einsatz. 

Übung: Absichern der Einsatzstelle und  
Dienstgradübergabe an die Feuerwehrjugend

7. Osterschinkenschnapsen

Brandsicherheitswache beim Rehrlsalotsetzen 2026
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19. Lankowitzer Stadlfest und 125 Jahre

Übung: Verkehrsunfall und Arbeiten mit  
dem Kombigerät - Monatsübung „Verkehrsunfall“

Bei strahlendem Sonnenschein und bester 
Stimmung feierten rund 1.000 Besucherinnen und 
Besucher am Pfingstsonntag das 19. Lankowitzer 
Stadlfest sowie das 125-jährige Bestehen der Frei-
willigen Feuerwehr Maria Lankowitz.

Für beste Unterhaltung sorgten die Musikgruppen 
„Lipiklang“ beim Frühschoppen und „Alpen-
landpower“ am Nachmittag. Auch kulinarisch 
wurden die Gäste von den zahlreichen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern bestens versorgt.

HBI Harald Sorger begrüßte zahlreiche Ehrengäste 
und bedankte sich bei den Gemeinden, Sponsoren 
sowie allen Unterstützerinnen und Unterstützern 
für die gute Zusammenarbeit. Ein besonderer 

Höhepunkt war die Verleihung der Florianiplakette 
in Bronze an Maria Krammer und Wolfgang 
Gspurning für ihre langjährige Unterstützung der 
Feuerwehr.

Auch die Feuerwehrjugend zeigte großen Einsatz 
beim traditionellen Glückshafen und verkaufte 
rund 800 Lose. Die Hüpfburg, die Blaulichtbar 
sowie die Wein- und Bierbar sorgten zusätzlich für 
beste Unterhaltung.

Die Freiwillige Feuerwehr Maria Lankowitz bedankt 
sich bei allen Gästen, Sponsoren und Helferinnen 
und Helfern, die zum Erfolg des Festes und zum 
würdigen Jubiläum „125 Jahre Feuerwehr Maria 
Lankowitz“ beigetragen haben.

Bei der Monatsübung der Feuerwehr Maria 
Lankowitz stand das Thema „Verkehrsunfall“ im 
Mittelpunkt. Unter der Leitung von HBI Harald 
Sorger wurden die richtige Vorgehensweise an der 
Einsatzstelle sowie der sichere Umgang mit den 
technischen Rettungsgeräten trainiert.
Neben der Absicherung der Unfallstelle und dem 
richtigen Positionieren der Einsatzfahrzeuge wurden 
verschiedene Möglichkeiten zur Fahrzeugöffnung 
sowie der Schutz von verletzten Personen geübt. 

Besonderes Augenmerk lag dabei auf einer sicheren 
und patientenschonenden Arbeitsweise.
Im praktischen Teil wurde der präzise Umgang mit 
dem Kombigerät trainiert. Durch gezielte Geschick-
lichkeitsübungen konnten die Kameradinnen und 
Kameraden den kontrollierten Einsatz der Rettungs-
geräte weiter verbessern.
Solche Übungen sind ein wichtiger Bestandteil der 
laufenden Ausbildung und tragen dazu bei, im Ernst-
fall rasch, sicher und professionell helfen zu können.
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Drei Kameraden der Feuerwehr Maria Lankowitz standen gemeinsam mit der Feuerwehr 
Salla im Rahmen des KHD 56 Waldbrandzuges bei mehreren Einsätzen zur Bekämpfung des 

Großwaldbrandes in Eisbach-Rein im Einsatz.

Der Waldbrand breitete sich aufgrund der Trocken-
heit und des schwierigen Geländes rasch aus 
und erreichte eine Fläche von über 70 Hektar. 
Die eingesetzten Kräfte unterstützten sowohl 
bei der direkten Brandbekämpfung als auch bei 
der Verhinderung einer weiteren Ausbreitung 
des Feuers. Besonders herausfordernd waren die 
Nacht- und Nachlöscheinsätze. Mit Löschrucksäcken, 
D-Rohren und unterstützt durch Drohnen mit 
Wärmebildkameras wurden Glutnester aufgespürt 

und abgelöscht. Die Arbeiten erfolgten vielfach 
in steilem und schwer zugänglichem Gelände und 
verlangten den Einsatzkräften große körperliche 
Anstrengungen ab. Der mehrtägige Einsatz zeigte 
eindrucksvoll die Bedeutung der überörtlichen 
Zusammenarbeit im Katastrophenhilfsdienst. Ein 
herzlicher Dank gilt allen eingesetzten Kräften für 
ihren engagierten und professionellen Einsatz unter 
schwierigen Bedingungen.

Am 24. April wurde die Feuerwehr Maria Lankowitz 
zu einem Waldbrand im Ortsteil Puchbach alarmiert. 
Aufgrund der anhaltenden Trockenheit breitete 
sich das Feuer rasch aus, konnte jedoch durch das 
schnelle Eingreifen der Einsatzkräfte erfolgreich 
eingedämmt werden.

Zur Unterstützung wurden die Feuerwehren 
Köflach, Kemetberg und Piber nachalarmiert. Mit 
mehreren Löschleitungen und einem Pendelverkehr 

der Tanklöschfahrzeuge konnte eine weitere 
Ausbreitung verhindert und der Brand schließlich 
gelöscht werden. Mithilfe eines Forstanhängers 
wurden zudem Glutnester im Unterholz aufgespürt.

Nach rund zwei Stunden konnte „Brand aus“ 
gegeben werden. Unter der Einsatzleitung von HBI 
Harald Sorger und OBI Daniel Gspurning standen 
vier Feuerwehren mit sieben Fahrzeugen und rund 
40 Einsatzkräften sowie die Polizei im Einsatz.

KHD 56 Waldbrandzug im Einsatz in Eisbach-Rein

Waldbrand in Puchbach

Freiwillige Feuerwehr Maria Lankowitz
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Am 07. März 2026 stellten sich die Jugendlichen 
der Feuerwehr Maria Lankowitz erfolgreich dem 
Wissenstestspiel und Wissenstest des Bereichsfeuer-
wehrverbandes Voitsberg. Dank der intensiven 
Vorbereitung meisterten alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer die verschiedenen Prüfungs-
stationen mit Bravour und konnten ihre Abzeichen 
entgegennehmen.

Erfolgreiche Teilnehmer:

Wissenstest Gold: Damon Banyai

Wissenstest Silber: Lisa Jandl, Raphael Koschuh, Anja 
Pabst, Simon Schutti

Wissenstestspiel Bronze: Leo Kopp

Im Anschluss erhielten die Jugendlichen bei einer 
Führung durch die Bereichsalarmzentrale „Florian 
Voitsberg“ interessante Einblicke in die Abläufe 
einer Leitstelle.

Ein herzlicher Dank gilt den Jugendbeauftragten 
OLM d. F. Manuel Gratz und OLM d. F. Sabrina Gratz 
für die hervorragende Vorbereitung und Ausbildung 
der Feuerwehrjugend. Die gesamte Mannschaft 
gratuliert zu den großartigen Leistungen.

Tradition, Kameradschaft und Dankbarkeit standen im Mittel-
punkt der Florianifeier 2026 der Feuerwehren Maria Lankowitz und 
Kemetberg. Rund 40 Kameradinnen und Kameraden nahmen an der 
Feier mit Heiliger Messe in der Wallfahrtskirche Maria Lankowitz teil.

Die Kommandanten HBI Harald Sorger und HBI Franz Schwarzen-
bacher bedankten sich für den engagierten Einsatz und die laufende 
Weiterbildung der Mitglieder. Auch Bürgermeister Bernd Mara sprach 
den Feuerwehrkameradinnen und -kameraden seinen Dank und 
seine Anerkennung für ihren Einsatz zum Wohle der Bevölkerung 
aus.

Ein besonderer Höhepunkt war die Übergabe einer kunstvoll 
gefertigten Schützenscheibe mit dem Heiligen Florian anlässlich 
des Jubiläums „125 Jahre Feuerwehr Maria Lankowitz“. Nach der 
feierlichen Segnung durch Feuerwehrkurat Bruder Elias fand die 
Florianifeier bei einem gemeinsamen Mittagessen einen gemütlichen 
Ausklang.

Erfolgreicher Wissenstest der Feuerwehrjugend

Florianifeier 2026 der Feuerwehren  
Maria Lankowitz und Kemetberg
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Freiwillige Feuerwehr Salla

Neben den Einsätzen im 1. Halbjahr 2026 
standen auch viele gesellschaftliche  
Veranstaltungen und gemeinsame  

Aktivitäten am Programm.
Traditionell startete das Jahr mit dem Feuerwehr-
ball am Samstag, dem 10. Jänner 2026, im Gasthaus 
Zach-Rauch in Salla. Für beste Stimmung sorgte die 
Musikgruppe „Herzschlag“. Besonders erfreulich 
war der Besuch vieler Feuerwehrkameradinnen und 
Kameraden aus den benachbarten Wehren. Der 
Ball war auch heuer wieder ein gelungener Auftakt 
in das neue Feuerwehrjahr.

Sportlich ging es wenig später bei der Dorfmeister-
schaft im Eisstockschießen weiter. Insgesamt stellten 
sich 31 Mannschaften dem Bewerb. Besonders stolz 
ist die FF Salla auf den Gewinn der Dorfmeister-
schaft durch die Mannschaft der Feuerwehr Salla. 
EHBI August Rieger, EOBI Bernhard Stiefmann, 
EHBM Eduard Rieger und ELM Rudolf Atzler 
bewiesen dabei ihr Können auf der Eisbahn und 
holten den Titel für die Feuerwehr.

Am 28. März 2026 fand die Wehrversammlung 
der FF Salla im Gasthaus Zach-Rauch statt. Dabei 
wurde auf das vergangene Jahr zurückgeblickt 
sowie über die zahlreichen Tätigkeiten und Heraus-
forderungen informiert. Ebenso standen Berichte 
der Funktionäre, Ausblicke auf das laufende Jahr 
und die Pflege der Kameradschaft im Mittelpunkt 
der Versammlung.

Ein besonderer Höhepunkt im Veranstaltungsjahr 
war auch heuer wieder der traditionelle Er- und Sie-
Lauf am 11. April 2026. Diese lustige Veranstaltung 
sorgte euch heuer wieder bei den Teilnehmern wie 
Zuschauern gleichermaßen für beste Unterhaltung.

Neben den gesellschaftlichen Aktivitäten kommt 
selbstverständlich auch die Ausbildung und Übungs-
tätigkeit nicht zu kurz. Mit Montag, dem 27. April 
2026, begann wieder die regelmäßige Übungstätig-
keit der FF Salla. Im 14-tägigen Rhythmus werden 
seither montags verschiedenste Einsatzszenarien 
beübt. 

Die FF Salla ist Teil des KHD-Waldbrandzug Voitsberg. 
Diese Spezialeinheit kommt bei Waldbränden in 
schwer zugänglichem und unwegsamem Gelände 
zum Einsatz und leistet einen wichtigen Beitrag bei 
der Bekämpfung von Vegetationsbränden. 

Nach einer Übung am 25. April 2026 standen bereits 
unmittelbar darauf Mitglieder der FF Salla im 
Einsatz. Der Waldbrand in Eisbach-Rein im Bezirk 
Graz-Umgebung erforderte den Einsatz des KHD-
Waldbrandzugs Voitsberg. Vier Kamerad*innen 
waren dabei im Einsatz. Zusätzlich nahmen drei 
Kamerad*innen der FF Salla ab dem späten Nach-
mittag des 1. Mai bis zum Morgen des 2. Mai an 
einem neuerlichen Einsatz des KHD-Waldbrand-
zugs Voitsberg tei . Gerade in Zeiten zunehmender 
Trockenheit und steigender Waldbrandgefahr zeigt 
sich die Bedeutung solcher Spezialkräfte und der 
überregionalen Zusammenarbeit der Feuerwehren.

Abschließend möchte die Freiwillige Feuerwehr 
Salla bereits jetzt herzlich zum Peter-und-Paul-
Kirchweihfest am Sonntag, 28.06.2026 in Salla 
einladen.

Die FF Salla bedankt sich bei der Bevölkerung für 
die laufende Unterstützung und das entgegen-
gebrachte Vertrauen. 

FF Salla blickt auf ein ereignisreiches  
erstes Halbjahr 2026 zurück

SSoonnnnttaagg  2288..  JJuunnii  22002266

13.00Uhr: Konzert mit dem MV Salla 
                  

09.30Uhr: Hl. Messe mit 
                  anschließender Prozession

VK € 4.--          TK € 5.--

SSAALLLLAA

FFrreeiiwwiilllliiggee  FFeeuueerrwweehhrr

anschl. spielen für Sie

im „Gastgarten-Schrotter”
Die Kameraden der FF Salla freuen sich auf  ihren Besuch!

HHEERRZZSSCCHHLLAAGGHHEERRZZSSCCHHLLAAGG

Marktgemeinde Maria Lankowitz
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Freiwillige Feuerwehr Kemetberg

Feuerwehrjugend
Die Ausbildung unserer Feuer-
wehrjugend liegt uns besonders 
am Herzen. So wurden vier neue 
Jugendliche mit Jahresbeginn 
aufgenommen. Somit werden bei 
uns in der Feuerwehr derzeit neun 
Jugendliche für den Feuerwehrdienst 
ausgebildet.

Zum traditionellen Frühschoppen im Rüsthaus 
Kemetberg dürfen wir die gesamte Bevölkerung 
unserer Marktgemeinde sehr herzlich einladen. 

Beginn: 11 Uhr | Musik: „Lipiklang“

Frühschoppen am Sonntag,  
den 23. August 2026

Osterschinkenschnapsen
Unser traditionelles Osterschinkenschnapsen im 
Rüsthaus Kemetberg war wieder bestens besucht. 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Teil-
nehmern und gratulieren den Gewinnern sehr 
herzlich.

Weitere Tätigkeiten 
Erfreulicherweise stellen sich unsere Kameraden immer gerne 
in den Dienst der Allgemeinheit. Wir nahmen an der Aktion 
„Saubere Gemeinde“ teil. Bei den „Fatima-Feiern“ am 13. des 
jeweiligen Monats unterstützen wir unseren Herrn Pfarrer Bruder 
Elias in dem wir bei der Prozession die Marienstatue tragen. 
Am Florianisonntag nahmen wir gemeinsam mit der FF Maria 
Lankowitz am Frühlingsrapport teil und besuchten anschließend 
die Heilige Messe in unserer Wallfahrtskirche.

Pflasterei Ofner 
Moosgasse 1, 8580 Köflach

Tel.: 0664 2037294

Pflasterei Ofner 
Moosgasse 1, 8580 Köflach

Tel.: 0664 2037294

Pflasterei

Ofner
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Die villahafner ist mehr als lebendig! 

Da gibt es keinen Dornröschenschlaf.

Sooo viel los – für Kinder und Erwachsene – die letzten Monate hatten es in sich – 
viele Konzerte, Bewusstseinstage, villahafner bei der Kidszone Leistungsschau, Malen, 
Keramik, Yoga, Kinderchor, die SingsangLadys (ab 60), Hafner Chor, 
Gartenstart, Lesung mit Irene Diwiak, Chorleitertag, Philosophisches 
Café, Café International (Sprechtraining für Menschen aus anderen 
Ländern), Projekte mit Volksschulkindern, und vieles mehr.

Und die Aussichten auf den Sommer? -Grandios!
Viele tolle Sommerkurse und Workshops - 
Musik Brunch und Popkonzert!
Schenkt euren Kindern oder euch selber eine Portion Lebensfreude! 
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OSTERN
Der Musikverein Salla war an Ostern wieder aktiv.

So spielte die Musikkapelle am Samstag am 
Abend bei der Auferstehungsfeier beim Umzug 
und auch am Ostersonntag spielten sie in den 
frühen Morgenstunden mit schönen Klängen 
von Haus zu Haus und weckten das Dorf beim 
Osterweckruf.

Nach der heiligen Messe gab es eine Zusammen-
kunft mit einigen musikalischen Stücken am 
Dorfplatz. 
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Klangvoll unterwegs –  
Ausrückung des Musikvereins

Musikverein Salla

AMR Metalltechnik
Wir sind Ihr Partner in Sachen Metall. 
Wintergärten, Überdachungen, Glasge-
länder Alu-Geländer, Zäune u.v.m 

Neues Projekt geplant? Wir sind für Sie da. 

Industriezeile 7
A-8580 Köflach

 Tel: +43 3144 713 11
E-Mail: office@amr.cc

www.amr.cc



Peter & Paul -  
Kirchweihfest

Der nächste musikalische Auftritt findet im 
Anschluss an die heilige Messe beim 

Kirchweihfest „Peter & Paul“  
am Sonntag, 28. Juni in Salla statt. 

Das Konzert des Musikvereines Salla beginnt 
um 13:00 Uhr im „Gastgarten Schrotter.“ 

Der Musikverein Salla und der Veranstalter des 
Festes – die FF Salla – freuen sich auf euren 
Besuch!

FLORIANI
Am 03. Mai umrahmte der Musikverein Salla 
wieder traditionell musikalisch die heilige Messe in 
der Pfarrkirche Salla. 

Im Anschluss an den Rapport der Freiwilligen Feuer-
wehr Salla an den Bürgermeister Bernd Mara fand 
ein gemeinsamer Umzug zum Gasthaus Kirchmayer 
statt. Dort klang die Veranstaltung in geselliger 
Atmosphäre aus.

925 Sterling Silber

Gravur individuell 
nach Wunsch

Einzigartig wie DU

Für Dich & Deine
Liebsten

Hauptplatz • Köflach
www.gressl.com
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Getreu langjähriger Tradition begleitete die 
Bergkapelle Piberstein auch heuer wieder 
die Bevölkerung von Maria Lankowitz mit 
musikalischen Klängen in den „Tag der Arbeit“.

Der „Arbeitstag“ des Vereines begann bereits um 
drei Uhr morgens: Ausgerüstet mit Bergmanns-
tracht, Instrumenten und Stirnlampen erfolgte 
die Abfahrt mit drei Bussen vom Parkplatz des FC 
Maria Lankowitz.

Trotz niedriger Morgentemperaturen bewiesen 
alle Musikerinnen und Musiker – allen voran die 
Jugend – großes Durchhaltevermögen. Der Weckruf 
stellte somit wieder eine gelungene Ausrückung 
dar und gilt als wichtige Säule für den Fortbestand 
des Vereins.

Den feierlichen Abschluss bildete die Maikund-
gebung der Marktgemeinde Maria Lankowitz 
am Schlossplatz, bei der die Kapelle noch einige 
Märsche zum Besten gab.

Ein besonderer Dank gilt den Familien Baudendistel/
Laschat und Bruder Elias für die Bereitstellung der 
Kleinbusse sowie den Fahrern, die für eine sichere 
Fahrt durch das weitläufige Gemeindegebiet 
sorgten.

Großer Dank gilt auch der Bevölkerung von Maria 
Lankowitz: Die Gastfreundschaft, die offenen Türen 
und die großzügige Bewirtung machen diesen Tag 
stets zu einem besonderen Erlebnis.

Frühlingskonzert im  
Volksheim Köflach

Zahlreiche Besucher waren am 30.05. erschienen, 
um dem alljährlichen Frühlingskonzert des Vereines 
im Volksheim Köflach zu lauschen. Kapellmeisterin 
Fabienne Zernig hat ein Programm ausgewählt, 
welches jeden einzelnen Mitwirkenden forderte. 
Von Synphonischer Blasmusik bis Rock’n Roll war für 
jeden Besucher etwas dabei und die musikalische 
Arbeit des Vereines wurde mit Standing-Ovations 
gewürdigt.

Ein großer Dank geht auch an das Jugendblas-
orchester der Musikschule Köflach unter der 
Leitung von MMag. Dr. Harald Fripertinger für das 
Mitwirken beim Konzert, sowie an alle Sponsoren 
und Unterstützer des Vereines.
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Weckruf am 1. MAI

Bergkapelle Piberstein



Wir Mitglieder der Landjugend Kemetberg/
Kirchberg blicken auf einige ereignisreiche 
Wochen zurück. Mit großem Engagement und 
Zusammenhalt haben wir mehrere traditionelle 
Veranstaltungen organisiert und erfolgreich über 
die Bühne gebracht. Dabei standen vor allem 
Gemeinschaft und Brauchtum im Mittelpunkt.

Der Palmbuschn bindet sich nicht von selbst:

Den Auftakt bildete das traditionelle Palmbuschen-
binden. Gemeinsam haben wir den 27m langen 
Palmbuschen vorbereitet und anschließend bei der 

feierlichen Messe segnen 
lassen. Der gemeinsame 
Rundgang um die Kirche 
und das anschließende 
Austragen der Stücke des 
Palmbuschens haben die 
Veranstaltung zu einem 
gelungenen Bestandteil des 
Osterbrauchtums gemacht. 
Neben der Aufrecht-
erhaltung der Tradition 
bot die Veranstaltung auch 
Gelegenheit, den Teamgeist 
innerhalb unserer Land-
jugend weiter zu stärken.

Gute Laune am großen Feuer:

Ein weiteres Highlight war der diesjährige Oster-
haufen, der viele Besucher anlockte, um gemeinsam 
einen gemütlichen Abend zu verbringen. Dank der 
tatkräftigen Unterstützung vieler Helfer konnte ein 
geselliger Abend organisiert und veranstaltet werden. 
Ein besonderer Dank gilt allen, die “Gstauda” für 
den Osterhaufen zur Verfügung gestellt haben. 
Ohne diese Hilfe und Unterstützung wäre eine solche 
Veranstaltung nicht möglich gewesen. Mit guter 
Unterhaltung, netten Gesprächen und bester Laune 
wurde bis in die Abendstunden gefeiert.

„Hauruck!“ der Maibaum steht:

Auch das Aufstellen des Maibaums war ein voller 
Erfolg. Mit viel Einsatz meisterten unsere Mitglieder 
sämtliche Vorbereitungen und Arbeiten. So verlief 
auch das abschließende Aufstellen, gemeinsam mit 
dem Bauernbund, erfolgreich. Wir möchten auch 
besonders der Familie Rößl (vulgo Schmidwendl) 
danken für das Spenden unseres Baumes.

Die vergangenen Wochen standen ganz im Zeichen 
von Gemeinschaft, gelebter Tradition und ehrenamt-
lichen Engagement. Wir freuen uns schon sehr auf 
die kommenden Veranstaltungen und hoffen euch 
bei unserem diesjärhrigen Frühshoppen am Sonntag, 
dem 28. Juni 2026 um 10.00 Uhr beim Gasthof Wiendl 
zu sehen.
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Gemeinsam angepackt und gefeiert

Landjugend Kemetberg/Kirchberg

Fiber Energy Köflach GmbH, Stadtwerkgasse 2, 8580 Köflach  03144 48200, office@fiber-energy.at, www.fiber-energy.at

STROM : STROMERZEUGUNG : WASSER : HAUSTECHNIK : BESTATTUNG : IT-DIENSTLEISTUNG : INTERNET + KABEL-TV

SCHNELL •  REGIONAL •  SICHER!

 
SPAREN 

bis zum Jahresende

50%JETZT

DEIN INTERNET KANN SCHNELLER – WIR ZEIGEN DIR WIE.

Aktionsbedingungen: www.fiber-energy.at

KOMBI 
125

KOMBI 
500

KOMBI 
250

bis zu 250 Mbit/s Download 
bis zu 10 Mbit/s Upload

Unlimitierte Datenmenge 

Kabel TV  

€ 43,70
Preis inkl. MwSt.

bis zu 125 Mbit/s Download 
bis zu 6 Mbit/s Upload

Unlimitierte Datenmenge 

Kabel TV  

€ 33,70
Preis inkl. MwSt.

bis zu 500 Mbit/s Download 
bis zu 20 Mbit/s Upload

Unlimitierte Datenmenge 

Kabel TV  

€ 73,70
Preis inkl. MwSt.

€ 16,85
€ 21,85 € 36,85



Mit viel Engagement, Gemeinschaft und gelebtem 
Brauchtum blickt die Landjugend Gößnitz auf eine 
ereignisreiche Zeit zurück. Zahlreiche Veranstaltungen 
und gemeinsame Aktivitäten sorgten in den 
vergangenen Wochen für viele schöne Momente und 
ein gelungenes Miteinander in der Region.

Ein besonderer Höhepunkt war die Teilnahme am 
Palmsonntag in Maria Lankowitz, wo wir mit unserem 
selbst gestalteten Palmbuschen vertreten waren. Für 
uns ist es immer etwas Besonderes, traditionelle 
Bräuche weiterzuführen und gemeinsam zu pflegen.

Rund um Ostern war bei uns einiges los. Mit unserem 
traditionellen Osterhaufen konnten wir zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher begrüßen und 
gemeinsam einen gemütlichen Abend verbringen. 
Solche Veranstaltungen sind für uns ein wichtiger Teil 
des Dorflebens und stärken die Gemeinschaft in 
unserer Region.

Ein weiteres Highlight war unser Frühlingsfest, 

das mit vielen Gästen, guter Musik und ausgelassener 
Stimmung ein voller Erfolg wurde. Besonders freut es 
uns, dass so viele Besucherinnen und Besucher mit 
uns gefeiert haben.

Auch das Maibaumaufstellen durfte in Gößnitz natür-
lich nicht fehlen. Gemeinsam wurde der Maibaum 
von uns vorbereitet, geschmückt und anschließend in 
Gößnitz aufgestellt.

Doch das nächste Fest steht bereits vor der Tür. 
Schon bald findet unser Summeropening statt. 
Dabei erwartet die Gäste ein gemütliches Dämmer-
schoppen, welches anschließend in eine Disco über-
geht. Für beste Unterhaltung und gute Stimmung ist 
natürlich gesorgt. Wir freuen uns schon jetzt auf viele 
Besucherinnen und Besucher und auf ein weiteres 
gelungenes Fest mit euch.
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Aus dem Vereinsleben...

Landjugend Gößnitz

DAS ERWARTET DICH

• Du übernimmst die Instandsetzung  

beschädigter Karosserien

• Du kümmerst dich um das Montieren  

und Demontieren von Fahrzeugteilen

• Du unterstützt bei Qualitätskontrollen  

an Karosserien 

DAS BRINGST DU MIT

• Abgeschlossene Lehre als  

Karosseriebautechniker:in oder  

eine vergleichbare Qualifikation

• Selbstständiges Arbeiten mit  

hohem Qualitätsanspruch

• Zuverlässigkeit und Verantwortungs- 

bewusstsein

DAS BIETEN WIR
• Einen modernen Arbeitsplatz,  

an dem du deine Leidenschaft  

ausleben kannst
• Ein dynamisches Arbeitsumfeld in  

einem kollegialen Team 

• Aus- u. Weiterbildungsmöglichkeiten

• Einen gesicherten Arbeitsplatz in  

einem langjährigen Familienbetrieb

Unser Gehaltsangebot basiert auf  

Qualifikation und Erfahrung und kann  

bei dieser Position über dem kollektiv- 

vertraglichen Mindestgehalt von  

€ 2.948,85 brutto/Monat liegen.

Komm ins Team eines 
innovativen und modernen 
Karosseriezentrums!

Wir freuen uns auf deine schriftliche Bewerbung an maria.kollegger@muerzl.at

Ihr Unfall Spezialist
 

Hauptstraße 98, 8582 Rosental
0664 88360 330 | derunfallspezialist.at

 

Karosseriebautechniker:in
Wir verstärken unser TEAM!



GUTSCHEIN
Senioren -Tageszentrum

Köflach

Das Senioren-Tageszentrum der Volkshilfe in

Köflach verbindet MMeennsscchheenn aabb 6600 JJaahhrreenn &

PPfflleeggeessttuuffee 11 und bietet neben einer Halb-

oder Ganztagsbetreuung auch die Chance

auf eeiinneenn ggeerreeggeelltteenn AAllllttaagg, ohne die eigene

Selbständigkeit aufzugeben.

Für einen Schnuppertag

Unsere Öffnungszeiten

Unsere Klimaanlage bringt für die 

kommenden Sommertage außerdem 

eine erfrischende Abwechslung!

Nach dem Schnuppertag richten

sich die Kosten der Betreuung

individuell nach der Pension.
Mo–Fr 08:00–16:00 Uhr  

Senioren - Tageszentrum Köflach

+43 3144 72440

tageszentrum-koeflach@stmk.volkshilfe.at

Peter-Rosegger-Gasse 9, 8580 Köflach

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  IIhhrreenn  BBeessuucchh!!

Ein rundum gelungener Muttertagsausflug führte 
unsere Pensionistinnen und Pensionisten heuer mit 
Schlatzer Reisen nach Oberösterreich. Bei herrlichem 
Wetter und bester Stimmung stand ein abwechslungs-
reiches Programm auf dem Plan.

Der Ausflug begann mit einem Besuch bei Adler 
Moden, wo in entspannter Atmosphäre gestöbert und 
eingekauft werden konnte. Im Anschluss wartete ein 
ganz besonderes Highlight auf die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer: eine beeindruckende Bootsfahrt 
am Wolfgangsee. Die idyllische Landschaft, das 
glitzernde Wasser und die frische Luft machten diese 
Fahrt zu einem unvergesslichen Erlebnis für alle.

Der Tag war geprägt von Geselligkeit, Freude 
und vielen schönen Momenten, die noch lange in 
Erinnerung bleiben werden.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen 
und Helfern, die mit großem Engagement zur 
Organisation und Durchführung dieses gelungenen 
Ausfluges beigetragen haben.
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Pensionistenausflug – Ein unvergesslicher 
Tag in Oberösterreich

Pensionistenverband Maria Lankowitz



WAS IST DIEPFLEGEDREHSCHEIBE?

Wir sind die zentrale Anlaufstelle des Landes Steier-
mark für pflegebedürftige Menschen und deren An- und 
Zugehörige in der Region. In jedem ezirk steht Ihnen 
ein Team aus erfahrenen diplomierten Gesundheits- und 
Krankenpflegepersonen für Beratungen und Information 
zur Verfügung.

Unser Ziel ist es, Sie über die verschiedenen Formen 
der Unterstützung und Entlastung zu informieren und 
gemeinsam mit Ihnen die beste Art der individuellen 
Pflege und Betreuung zu finden. Bei Bedarf unterstützen 
wir auch bei der Organisation der entsprechenden 
Hilfsangebote.

WIE ERREICHE ICH DIE PFLEGEDREHSCHEIBE?

Unser Service ist kostenlos und steht Ihnen für 
Informationen von Montag bis Freitag telefonisch oder 
per Mail zur Verfügung. Nach Voranmeldung sind zeitlich 
flexible Hausbesuche oder Beratungen direkt in den Räum-
lichkeiten unserer Pflegedrehscheibe im Bezirk möglich.

Weitere Details unter www.pflege.steiermark.at

WELCHE THEMEN SIND INHALT DER BERATUNGEN?

• Pflegegeld
• Mobile Pflege und Betreuung/Hauskrankenpflege
• Medizinische Hauskrankenpflege

• Mehrstündige Alltagsbegleitung
• Tageszentren, Betreutes Wohnen
• Pflegeheimunterbringung, Pflegeplätze
• Mobiles Palliativteam und Hospiz
• Finanzielle Zuschüsse für pflegende Angehörige
• Pflegekarenz, Pflegeteilzeit, Familienhospizkarenz
• Vorsorgevollmacht, Erwachsenenschutz, 	  
   Patientenverfügung
• Essenszustellung, Hilfsmittel
• 24-Stunden-Betreuung
• Psychiatrisches Unterstützungsangebot usw.

BERATUNGSZEITEN IN DEN ÄUMLICHKEITEN DER PFLEGE-
DREHSCHEIBE SIND:

Montag, Mittwoch, Donnerstag & Freitag
von 9:00 bis 12:00 Uhr

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.
Hausbesuche und Beratungen im Büro sind nach 
individueller Vereinbarung auch zeitlich flexibel möglich.

Kontakt - CCM Voitsberg:

Conrad-von-Hötzendorf-Straße 25b
EG Zi. Nr. 4 und Nr. 6
8570 Voitsberg (Haus des Lebens)
+43 (316) 877 7482
pflegedrehscheibe-vo@stmk.gv.at

8580 Köflach, Grazer Straße 2, Tel: 03144 / 70 811 www.sgk.at

Verena Lukofnak
0664 / 52 20 863
lukofnak@sgk.at

Kontakt Verkauf

Freie Wohnungen
Maria Lankowitz

Marco Kollmützer
0664 / 62 17 389

kollmuetzer@sgk.at

Kontakt Miete

Zur Miete

Puchbacherstraße 73
70 m² | € 105.000,--

Zum Verkauf

Hauptstraße 49 
54 m² | € 586,--
Hauptstraße 49
43 m² | € 478,--
Josef-Gauby-Straße 54
45 m² | € 575,--
Josef-Gauby-Straße 54
55 m² | € 684,--
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PFLEGEDREHSCHEIBE 
des Landes Steiermark



Nach der erfolgreichen Veranstaltung des Radbasars, 
der wie jedes Jahr sehr großen Anklang fand, standen 
im April unsere Heimrennen am Pibersteiner-See am 
Programm. Bei perfektem Wetter nahmen am Freitag 
über 200 Kinder an den steirischen Schulmeister-
schaften teil. Am Samstag wurde das „Bike around 
the lake“ im Rahmen eines 1 und 3 Stunden Rennens 
ausgetragen, beim dem es auch eine eigene Staffel-
Wertung gab, und am Sonntag konnte der öster-
reichische Mountainbike-Nachwuchs bei der KTM 
Junior Challenge sein Können zeigen. Ein großes 
Dankeschön an dieser Stelle an unsere Sponsoren und 
an alle Helfer die uns unterstützt haben.

Fleißig im Einsatz waren unsere Trainer im Frühling 
wieder an diversen Volksschulen im Bezirk um die 
Schüler auf die Radfahrprüfungen vorzubereiten. Mit 
viel Spaß und auch etwas Ernst wird mit den Kindern 
ein sicheres Bewegen im Straßenverkehr geübt.

In der neuen Saison gab es auch bereits einige sport-
liche Highlights. In den Nachwuchs-Rennen konnten 
bereits zahlreiche Top-Platzierungen erreicht werden 
und auch beim Granit Marathon in Kleinzell waren 
einige Crazy Cross Biker im Einsatz.

Für interessierte Kids: jeden Freitag findet das Kinder-
Outdoor-Training für unseren Nachwuchs statt (Treff-
punkt immer um 17 Uhr beim Trailpark in Maria 
Lankowitz). Kinder jeder Altersstufe sind jederzeit 
herzlich zu einem Schnuppertraining eingeladen. 
Nähere Informationen und Kontaktdaten sind auf 
unserer Homepage unter www.crazy-cross-biker.at zu 
finden.

An jedem ersten Sonntag im Monat findet außerdem 
unsere Vereinsausfahrt statt (Treffpunkt 9 Uhr Firma 
Drahteisel) – bei Interesse auch mit eigener Rennrad-
Gruppe! Wir freuen uns auf euch!
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Mit Schwung in die neue Radsaison



Der FC Lankowitz kann auf eine äußerst erfolg-
reiche Frühjahrssaison 2026 zurückblicken. Die 
Kampfmannschaft präsentierte sich in starker Form 
und feierte in der Rückrunde beeindruckende 
sieben Siege. Besonders erfreulich aus Sicht der 
Fans verliefen dabei die Derbys: Sowohl gegen 
Stallhofen, Söding als auch Edelschrott konnte 
der FC Lankowitz wichtige und emotionale Siege 
einfahren.

Vor dem letzten Meisterschaftsspiel gegen den 
bereits feststehenden Meister St. Martin lebt 
sogar noch die theoretische Chance auf den 
hervorragenden dritten Tabellenplatz. Die Mann-
schaft möchte die starke Saison mit einer weiteren 
guten Leistung abschließen.

Auch im Nachwuchsbereich herrscht beim FC 
Lankowitz großer Einsatz und viel Begeisterung. 
Die Meisterschaft läuft noch bis Mitte Juni auf 
Hochtouren. Um den Jugendbereich weiterhin 
erfolgreich auszubauen, sucht der Verein zusätz-
liche Nachwuchstrainerinnen und Nachwuchs-
trainer. Gesucht werden Personen mit Freude und 
Leidenschaft am Fußball – ganz egal, ob bereits 

Erfahrung vorhanden ist oder ob Neueinsteiger 
erstmals Trainerluft schnuppern möchten.

Der FC Lankowitz bietet ein familiäres Vereins-
umfeld, Unterstützung bei Trainer-Ausbildungen, 
ein motiviertes Team im Nachwuchsbereich sowie 
begeisterte Kinder und Jugendliche. Interessierte 
können sich bei Jugendleiter Stefan Goisjak-
Krammer unter 0660/2089636 melden.

CUPRA 
Original Service

 Herstellergarantie & Werterhalt 
 Modernste Diagnosetechnik  

 & Spezialwerkzeuge 
 Geschulte CUPRA Experten 
 Europaweite Mobilitätsgarantie 
 Transparente Kosten & exklusive Vorteile 
 Originalteile & nachhaltiger Service

Bärnbach • Hauptstraße 5 • www.muerzl.at

FC Lankowitz blickt auf  
erfolgreiches Frühjahr
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Ein weiteres großes Highlight wartet 
bereits im Sommer: Anlässlich „80 Jahre 
WSV (FC) Lankowitz“ sowie „10 Jahre 
Neugründung FC Lankowitz“ findet 
im Juli ein besonderes Fest am Sport-
platz Lankowitz statt. Dabei wird der 
legendäre Westpokal wieder zum Leben 
erweckt.

Das Turnier steigt am Freitag, 24. Juli, 
sowie Samstag, 25. Juli 2026. Zusätzlich 
dürfen sich Besucherinnen und Besucher 
auf eine große Jubiläumstombola mit 
attraktiven Preisen im Gesamtwert von 
rund 10.000 Euro freuen. Unter anderem 
warten ein E-Bike, ein E-Scooter sowie 
Gutscheine der Aloha Suites der Familie 
Nebel auf glückliche Gewinnerinnen 
und Gewinner.
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flux.at
Anrufen & buchen: 

050 61 62 63
Unterstützt aus Mitteln des Steiermärkischen  
Landes- und Regionalentwicklungsgesetzes.
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3 €



Unter der Leitung von Christoph Kuttnigg 
und Manuel Wiedner werden unsere 
jungen Talente beim montäglichen 
Training der Tigers gezielt gefördert.

Dabei erhalten die Trainer wertvolle 
Unterstützung durch Marion Scheucher. 
ür zusätzliche Motivation sorgen neue 
Bags und Schläger für die Tigers Maria 
Lankowitz. Am Foto ist die Freude deut-
lich zu sehen – nicht zuletzt dank des 
gesponserten Eis und des neuen Equip-
ments. Ermöglicht wurde dies durch 
die Einnahmen bei den ersten beiden 
Vorstandsturnier.  Hier ein großer Dank 
an Präsident Gerald Lasnik, Vize-Präsident 
Matthias Nesshold, Sportwart Engelbert 
Pignitter und Vorstandsmitglied Josef Prais.

Dies war das erste unterstützende 
Engagement unseres Vorstandes – weitere 
Maßnahmen werden folgen, nicht nur in 
Turnierform. 

Information: Nach einem Jahr Pause wird 
heuer im Oktober wieder ein Turnier des 
Vorstandes stattfinden.

Tigers-Training 
am Golfplatz 
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Koren GmbH
A-8572 Bärnbach, Mitterdorferstraße 2

Tel.: 0664 24 13 979, info@koren-erdbau.at
www.koren-erdbau.at 
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 JETZT KLIMATICKET  
 STEIERMARK  
 GEWINNEN 
Sie wollten uns schon immer einmal 
die Meinung sagen?
Jetzt ist ein guter Zeitpunkt dafür: 
Einfach an unserer kurzen Online-Umfrage 
teilnehmen und 1 von 3 KlimaTickets  
Steiermark und weitere tolle Preise gewinnen!

EINFACH QR-CODE
SCANNEN UND
MITMACHEN

 5 MINUTEN 
 ZEIT FÜR 
 1 JAHR 
 GRATIS-ÖFFIS? 

Gemeinsam unterwegs.  
Mit Bus, Bahn, Bim.



Ob man nur beispiels-
weise bewusst gesünder 
essen möchte, um das 
Immunsystem möglichst 
fit zu halten oder ob 
man Unterstützung 
beim – oft schwierigen 
– Gewichtsverlust 
sucht, das Ernährungs-
beratungs-Programm 
„GEMEINSAM G´SUND 

GENIESSEN – daheim und unterwegs“ bietet Hilfe. 
Dabei kann die Beratung auch telefonisch oder 
virtuell stattfinden.   

Im Rahmen des vom von der Fachhochschule 
JOANNEUM, Institut Diätologie, umgesetzten 
Programms können Steirerinnen und Steirer kosten-
lose Ernährungsberatungen in ihrem Wohnbezirk 
außerhalb von Graz in Anspruch nehmen. Zwei 
bis fünf persönliche Ernährungsberatungsstunden 
pro Behandlungsjahr können genutzt werden. 
Die Diätologinnen und Diätologen beantworteten 
Fragen rund um das Thema gesunde Ernährung und 
bieten eine ernährungstherapeutische Beratung an.

Das Programm wurde vom Gesundheitsfonds Steier-
mark, Fach- und Koordinationsstelle Ernährung, 
beauftragt und wird im Rahmen der Initiative 

GEMEINSAM G´SUND GENIESSEN umgesetzt. Die 
Finanzierung erfolgt aus Mitteln des Gesundheits-
fonds Steiermark sowie aus dem Gesundheits-
förderungsfonds Steiermark.

Wer darf das kostenfreie Programm in Anspruch 
nehmen und wie komme ich zu einem Termin?

Das Programm ergänzt bestehende 
Ernährungsberatungsangebote und richtet sich 
speziell an Personen mit keinem bzw. geringem 
Einkommen. Das Angebot ist zudem besonders 
geeignet für übergewichtige Personen und 
Personen ab 60 Jahren. 

Um am Programm teilnehmen zu können, muss eine 
Terminvereinbarung direkt mit der zuständigen 
Diätologin/dem zuständigen Diätologen 
vorgenommen werden. Handelt es sich um eine 
krankheitsbezogene Ernährungsberatung, wird 
eine ärztliche Überweisung benötigt. 

Kontakt Diätologin für den Bezirk Voitsberg  

Marlies Hofer, Telefonnummer:  0670 1933356, 
E-Mail: kontakt@marlieshofer.at 

Weitere Informationen zum Programm erhalten Sie 
unter: www.fh-joanneum.at/ernaehrungsberatung 
oder unter www.gemeinsam-geniessen.at. 

Ernährungsberatungs-Programm 
„GEMEINSAM G´SUND GENIESSEN – daheim und unterwegs“ 
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Save the Date

PICKNICK AUF  
DER SCHLOSSWIESE

Samstag, 04. Juli 2026 

KRÄUTERWEIBL- &  
HOLZKNECHTFEST

der Theatergruppe Salla 

25. Juli 2026

LANDJUGENDFEST SALLA

Let´s shake die Kuah!“

15. August 2026 
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Genuss und Klimaschutz lassen sich wunderbar 
verbinden: 

Am 27. Juni 2026 laden die KEM und KLAR! WEST herz-
lich zum Energiefrühstück im JUFA Maria Lankowitz 
ein.

Zwischen 10:00 und 12:00 Uhr sind alle Bürger:innen 
aus den Gemeinden der Modellregion willkommen, 
die bewusst und nachhaltig anreisen – ob zu Fuß, mit 
dem Fahrrad, den öffentlichen Verkehrsmitteln oder 
dem E-Auto. Als Dankeschön für diese umweltfreund-
liche Entscheidung wartet ein kostenloses Frühstück 
auf die Teilnehmer:innen.

Mit dieser Aktion soll aufgezeigt werden, wie einfach 
es sein kann, klimafreundliche Mobilität in den Alltag 
zu integrieren und dass sich dieser Einsatz auch lohnt. 
Neben einem gemütlichen Start in den Tag bietet das 
Energiefrühstück die Möglichkeit, sich auszutauschen, 
neue Impulse rund um Energie, Nachhaltigkeit und 
Anpassung an den Klimawandel mitzunehmen und 
vielleicht selbst den einen oder anderen Schritt in 
Richtung klimabewussten Lebensstil zu setzen.

Egal ob alleine, mit Familie oder Freunden – vorbei-
kommen, ein gutes Frühstück genießen und gemeinsam 
ein Zeichen für eine nachhaltige Zukunft setzen.

Wichtig:

Einfach anrufen, eine E-Mail schreiben oder persön-
lich vorbeikommen und sich sowie Begleitpersonen 
mit Namen anmelden. Anmeldungen sind in der KEM 
WEST und in der Gemeinde Maria Lankowitz bis 12. 
Juni möglich.

Kontaktdaten zur Anmeldung:

Sabrina Greinix, BSc | KEM Managerin
Stadtgemeinde Köflach
Rathausplatz 1 | 8580 Köflach
T.: 03144 2519 906 | Mail: sabrina.greinix@koeflach.at 

Diese Projekte werden aus Mitteln des Klima- und Energiefonds gefördert 
und im Rahmen der Programme Klima- und Energie-Modellregionen WEST 
sowie Klimawandel-Anpassungsmodellregionen WEST durchgeführt.

Energiefrühstück in der  
KEM und KLAR! WEST –

 

 

Aktuelle Informationen, Veranstaltungshinweise und hilfreiche Beiträge rund um 
Energie, Klimaschutz und Klimawandelanpassung finden Sie außerdem regelmäßig 
auf den Social-Media-Kanälen von KEM und KLAR! WEST. 

 

Instagram Facebook 

 

 

 

kem_klar_west  KEM & KLAR! WEST 

 

Weitere Details zu den Angeboten und Projekten erhalten Sie auf der Modellregions-
Website: www.modellregion-west.at.  

Gemeinsam können wir Maria Lankowitz klimafit machen und aktiv zur nachhaltigen 
Entwicklung unserer Region beitragen. Nutzen Sie das neue Beratungsangebot – wir 
freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme! 

 

 

Mag. Evelyn Starke, Bakk. MA 

KLAR! Managerin 

Stadtgemeinde Köflach 
Rathausplatz 1 | 8580 Köflach 
Telefon: +43 (0) 3144 2519 905 
E-Mail: evelyn.starke@koeflach.at 
Web: www.modellregion-west.at 

 

 

Sabrina Greinix, BSc 

KEM Managerin  

Stadtgemeinde Köflach 
Rathausplatz 1 | 8580 Köflach 
Telefon: +43 (0) 3144 2519 906 
E-Mail: sabrina.greinix@koeflach.at 
Web: www.modellregion-west.at 
 

 

Diese Projekte werden aus Mitteln des Klima- und Energiefonds gefördert und im Rahmen der 
Programme Klima- und Energie-Modellregionen WEST sowie Klimawandel-

Anpassungsmodellregionen WEST durchgeführt. 

 

 

 

Aktuelle Informationen, Veranstaltungshinweise und hilfreiche Beiträge rund um 
Energie, Klimaschutz und Klimawandelanpassung finden Sie außerdem regelmäßig 
auf den Social-Media-Kanälen von KEM und KLAR! WEST. 

 

Instagram Facebook 

 

 

 

kem_klar_west  KEM & KLAR! WEST 

 

Weitere Details zu den Angeboten und Projekten erhalten Sie auf der Modellregions-
Website: www.modellregion-west.at.  

Gemeinsam können wir Maria Lankowitz klimafit machen und aktiv zur nachhaltigen 
Entwicklung unserer Region beitragen. Nutzen Sie das neue Beratungsangebot – wir 
freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme! 

 

 

Mag. Evelyn Starke, Bakk. MA 

KLAR! Managerin 

Stadtgemeinde Köflach 
Rathausplatz 1 | 8580 Köflach 
Telefon: +43 (0) 3144 2519 905 
E-Mail: evelyn.starke@koeflach.at 
Web: www.modellregion-west.at 

 

 

Sabrina Greinix, BSc 

KEM Managerin  

Stadtgemeinde Köflach 
Rathausplatz 1 | 8580 Köflach 
Telefon: +43 (0) 3144 2519 906 
E-Mail: sabrina.greinix@koeflach.at 
Web: www.modellregion-west.at 
 

 

Diese Projekte werden aus Mitteln des Klima- und Energiefonds gefördert und im Rahmen der 
Programme Klima- und Energie-Modellregionen WEST sowie Klimawandel-

Anpassungsmodellregionen WEST durchgeführt. 

 

nachhaltig unterwegs und genussvoll  
in den Tag starten

Aktuelle Veranstaltungen und Neuigkeiten der KEM 
und KLAR! WEST finden sich auf www.modellregion-
west.at sowie unseren Social-Media-Kanälen.



Der Zahnärztliche Bereitschafts-
dienst ist an Wochenenden und 

Feiertagen in der Zeit  
von 10 – 12 Uhr eingerichtet.

stmk.zahnaerztekammer.at/
patientinnen/notdienstsuche apothekerkammer.at

Das Gesundheitstelefon  
1450 gibt zu jeder Tages-  
und Nachtzeit kostenlos 

Auskunft bei allen 
Gesndheitsfragen, sollte der 
Hausarzt bzw. die Hausärztin 

nicht verfügbar sein.

Eine Apotheke ist 
immer in Ihrer Nähe 
– auch in der Nacht 
sowie an Sonn- und 

Feiertagen.

Zahnärzte- 
notdienst 

Gesundheits-
telefon 1450

Apotheken- 
notdienst

Termine 2026

JagdFieberJagdFieber

Z´somm stiahn

24. Juni

Steirische Schmankerl

Ersatztermin 01. Juli

08. Juli
Ersatztermin 15. Juli 29. Juli

Ersatztermin 09. Sept.

19. Aug.
Ersatztermin 26. Aug. 02. Sept.

Ersatztermin 09. Sept.

05. Aug.
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Der Weststeirische Saubermacher 

ist online! 
 

Mit allen wichtigen Informationen  

zu Abfuhrdaten, Dienstleistungen  

und Serviceangeboten.

Weststeirische Saubermacher GmbH
Tel.: 059 800 7100

Mail: weststeirische@saubermacher.at
www.weststeirische-saubermacher.at

Scan Me


